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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

AJfaito gtlomro« Werflitel — Tita dispws — Titoli smarrili

Der allfällige Inhaber der Lehens-"Versicherungspolice Nr. 17489 der
Lebensversicherungs Gesellschaft «La Suisse» iu Lausanne, per Fr. 5000,
d. d. 11. Juli. 190*2, zugunsten des Gottlieb Schär, Säger und Hoizbändier
in Rüegsauscbacben (Bern),-jetzt wohnhaft in Unter-IIInau, (Zürich), wird
hierdurch aufgefordert, diesen Titel hinnen einem Jahre, von der ersten
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des
unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst die Police als kraftlos erklärt
würde. (W 1645)

Zürich, den 10. November 4911.
Im Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: Dr Ulr. Zwingli.

Es werden vermisst: 10 Stück Aktien der Spar- & Leihkasse Möhlin,
datiert 4. Januar 1876, lautend zugunsten des Johann Martin Fischler sei,,
gewesener Negoziant, von und in Möhlin, nämlich Nr. 143, 444,' 145, 146,
147J 148, 149, 150, 451,und 152 jpor je Fr. 500. (W 5')

Diejenigen, welche Rechte auf diese Urkunden beanspruchen, werden
aufgefordert, solche his 6 Januar 4915 unter Vorlage der Aktien hierseits
schriftlich geltend, zu machen, ansonst dieselben äls nichtig erklärt würden.

Rheinfei den, den 5. Januar 1912.
t Das Bezirksgericht.

Ersatzpolice Nr. 33095 zu Police Nr. 261291 der Gothaer Lebens-
versieberungshank in Gotha, lautend auf Jaköb Tubler, von Wolfhalden,
Spengler^ wird vermisst. Gemäss Beschluss des Ohergericbtes vom 27.
Februar 1912 und in Anwendung von Art. 13 des Bundesgesetzes über den
Versicherungsvertrag und Art, 849 ff. 0. R. ergeht hiemit an den
unbekannten Inhaber derselben die Aufforderung, das Papier innert 1 Jahre,
von der ersten Bekanntmachung im Schweiz. Handelsamtsblatt an,
vorzulegen,1 andernfalls die Amortisation ausgesprochen würde. (W 5P)

Trogen, den 3. März 1912.
Die ObergerichtskanzleL

Mit Bewilligung des Ohergericbtes wird der Inhaber des vermissten
Weibergutsversicherungsbriefes für Fr. 800, auf August Furrer,-geb. 4861,
Kaspars sei., von und in Oberhöri, zugunsten seiner Ehefrau Anna Furrer,
geb. Graf, daselbst, datieit vom 31. Mai 1910 (gegenwärtiger Eigentümer
der Unterpfänder Sigmund Gidion, Viehhändler, in Bulach,. Gläubigerin:
Die ursprüngliche), oder wer sonst imstande ist, über das Schicksal der,
Urkunde Auskunft zu geben, aufgefordert, sich hinnen Jahresfrist, von
beute an, bei der Bezirksgericbtskanzlei Bulach zu melden, ansonst der
Scbuldlitel als niobt mehr bestehend betrachtet und gelöscht würde.

Bülacb, den 44. März 4910.
ü

(W 64)
Im Namen,des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

En date du 43 mars 1912, le president du tribunal du district de
Lausahne, en application do l'art. 874 C. 0., a prononcA l'annulation de
Faction au porteur de fr. 500 (cinq cents), n° 42159, Amission 1878, de
la Caisse bypotbAcaire cantönale vaudoise (actuellement CrAdit foncier
vaüdois)j ce ä la rAquisition d'Ed. Buchet, inspecteur forestier, ä Lausanne.
" Lausanne, le 14 mars 4912. '(W 59)

Le president: Le greffier:
i Paul Meylan. Dr. A., Ceresole.

Le prAsident du tribunal de la Broye, au dAtenteur inconnu de la
fouille de coupons, aveo talon, qui est AgarAe, de Faction n° 55 du CrAdit
agricole et industriel de lä Broye, ä'Estäväyer-le-Lac, du capital de fr. 500;

A l'instance de Dame Perrier-Üucrest, ä Frihourg, sommation vous est
falte de pFoduire cette feuille de coupons avec talon, au greffe du tribunal
du district de la Broye, dans un dAlai de 3 ans, faule de quoi l'annulation
eh sera prononcAe. (VV 60')

Es tä v a y er ,'22 fAvrier 4912.
Le president: 3. Eselin.

Handelsregister — Registre dn eomieree — Regislro di eemmereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
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Bern — Berne — Bern»

» Bureau Bern
1912. 43. März." Die Brunnengenossensehaft Muri-Bem mit Sitz In

üri (SVH.^A. B. NrVdol'vota"20. November 1905, pag. 4813) hat in der
;<f<*

1

4V < ' ' 9 m. '/ >dff > rf

7. Generalversammlung vom 22. November 1911 am Platze des ausgetretenen
Sekretärs J. Baumann,, in Muri, neu gewählt: Wilhelm Hübscher, Sohn,
Architekt in'Muri, als Sekretär. i r ,(>T

13. März. Unter der Firma Wirteverein (1er Stadt Bern und
Umgehung bildet sieb mit Sitz in Bern eine Genossenschaft, welche
bezweckt: a. Wahrung der Interessen des Wirtestandes und Hebung der
gewerblichen Bildung; b. Bekämpfung der illoyalen Konkurrenz, Förderung
und Pflege der kollegialiscben Beziehungen.' Die" Statuten sind am 29.
November 1911 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Mitgliedschaft kann von jedem Wirt und von jeder Wirtin,
dje sich In rechtmässigem Besitz eines Wirtscbaftspatentes befinden,
erworben werden. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5. Der Jahresbeitrag; wird
von der Generalversammlung bestimmt, beträgt jedoch mindestens Fr. 16.
Die Aufnahme geschieht durch den Vorstand, nach vorheriger schriftlicher
Anmeldung. Die Mitglieder des im Händelsregister von Bern eingetragenen
Vereins «VV'irteverein der Stadt Bern & Umgehung» in Bern"(S. H. A. B.
Nr. 89 vom 12. Januar 1907, pag. 58, und Verweisung) bilden die neue
Genossenschaft, und es gehen Aktiven' und Passiven des aufgelösten
Vereins auf die Genossenschaft über. Die Mitgliedschaft erlischt durch
Austritt oder Ausschluss, bei Tod oder Entzug des Patentes." Austretende
haben ein Aüstritlsgeld von Fr. 50 zu entrichten. Wegziehenden und
solchen, die den Wirteheruf aufgehen, wird das Austrittsgeld erlassen. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen;

jede persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Genossenschaft bezweckt keinen Gewinn. Im Fallo der Auflösung derselben
besebiiesst die Generalversammlung über Verwendung des Vermögens, das
immerhin nur beruflichen Zweckon zugewendet werden darf. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen in der «Schweiz Wirtezeitung»
und in den vorgeschriebenen Fällen im Schweiz. Handelsatntshlatt. Die
Orgaue der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. die
ordentliche Hauptversammlung; c. der Vorstand. Der Vorstand besteht aus
9, auf die Dauer von 3 Jahren, gewählten Mitgliedern." Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen Präsident, I. Sekretär
und Kassier je zu zweien kollektiv.. Präsident ist Emil Budiiger, von Sulz
(Luzern); 'Vizepräsident ": Charles Hödel, von Luzern; I Sekretär: Fritz
Widmer, von Sumiswald; Kassier: Rudolf Dellsperger, von Vechigon;
Beisitzer sind: Karl von Gunten, von Sigriswii; FritzNeukomm, vönEggiwil;
Fritz Lütbi, von Bern; Jakoh Matter, von Kölliken, und AdolfSpabni, von
Köniz; alle in Bern. Geschäftsdomizil: Münzgraheh 2.

Ingenieur. — 13. März. Inhaber der Firma Louis Guertler in Bern
ist Louis Joseph Guertler, Ingenieur in Bern. Ingenieur, bauteebnisebes
Bureau. Florastrasse 20.

Bureau Thun
Wirtschaft und.Bäckerei. — 12. März. Die Firma Ww® Lüthy«

Siegmann in Thun (S.1 H. A. B Nr. 6 vom 9. Januar 1909, pag. 40) ist
infolge Veräussorung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Pasiven ''geben
über an die nachfolgende Firma «-Hermann Lütby».

1

' Inhaber dor Firma Hermann Lüthy in Thun ist Hermann Lütby, von
und in Thun. Wirtschaft und Bäckerei. Marktgasse 170. Wirtschaft zum
Sternen. Die Firma übernimmt "Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Wwa Lüthy-Stegmarin». r

12. März. Die Firma Valentin Börner-Schmid, Kocher'sche Apotheke
in Thun (S. H. A. ß. Nr. 116' vom 2. Mai 1910, pag. 798, und Nr. 419
vom 6. Mai 1910, pag. 821), ist infolge Verkaufs des Geschäftes eiloschen.
Aktiven und Passiven geben an die nachfolgende Firma «M.W. Schmid,
Kocher'sche Apotheke» über.

Inhaber der Firma M. W. Schmid, Kocher'sche Apotheke (Pharmacia
internationale, Pbarmacie des Atrangers, The anglo-american Pharmacy,
Homöopathische Cenlralapothebe), in Thun ist M33C Werner Schmid, von
Ollen, in Thun. Apotheke und Drogerio. Obere Hauptgasse. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der orloschenen Firma «Valentin Börner-
Schmid, Kocher'sche Apotheke».

Bureau Wangen
11. März. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein Nieder-

bipp in Niederhipp (S. H. A. B. Nr." 220 vom 26. August 1897) hat als
Vorstandsmitglieder gewählt: Als Präsident: Gottfried Müller, Gärtner; als
Vizepräsident: Ernst Freudiger, Fabrikarbeiter; als Kassier: Robert Rastorfer,
Zimmermann; als Sekretär: Hermann Bohner, Lehrer; als Beisitzer: Jean
Weber, von Koppigen, Klusarbeiter; Adolf Bikli, von Wangenried,
Klusarbeiter; Jakob Scbürcb, von Wolfisberg, Klusarbeiter; Jakob Gruner, von
Waliiswil-Bipp, Klüsarbeiter, uiid Fritz Kohler, vonWynau, Schmied; alle
in Niederhipp.

Bürsten -und Seilerwaren, otc. — 11. März. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma A. Jean Pfister & C'® A. GL (A. Jean Pflster
& Ule S. A.) mit Sitz in Wangena.'A. hat in ihrer Generalversammlung
vom 30. September 4911 ibro Statuten revidiert und dabei folgonde
Abänderung der im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 69' vom 7. März 4910,
und Nr. 32 vom 6. Februar 1911 publizierten Tatsachen getroffen: Das
Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 280,000, eingeteilt in 560 auf
den,Inhaber läutende Aktien ä Fr. 500. Es bestehen überdies 50 Genuss-
sebeine zu. Fr 1000. Diese bähen kein Stimmrecht. Der Verwaltungsrat
besteht aus drei bis. sieben, die Direktion aus einem öder mehreren
Mitgliedern. Die übrigon Punkte der frühern Publikationen sind unverändert
gehliehen.

41. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft WUkerschwentJ
und Umgebung mit Sitz auf Osch wand j Gemeinde Ocblenberg
(S. Ii. A. B. Nr. 143 vom 25. Mai. 1896) hat in ihrer Hauptversammlung
vom 41. Februar 1Ö1.2 ihren Vorstand neu bestellt: Präsident nnd'z'ugleich
Kassier ist Johannes Wälcbii,- alt Grossrät,' zü Wäkcrschwend; Sekbetär ist"" J 11 j



Gottfried Eberhard, Landwirt in der Oberbofweid; Vizepräsident ist Fritz
Jost, Landwirt in Juchten, und fernere Mitglieder sind: ErnstIscbi, Landwirt

zu Scbnerzenbacb; Fritz Bentscb, Pächter zu Loch; Hans Affolter,
Landwirt in Riedtwil, und Gottfried Wütbricb, Landwirt in Riedtwil.

Köferei und Weinbandel. — 42. März. Inhaber der Firma
0. Spiehiger-Merer in Wangen a. A. ist Otto Spicbiger, allie Meier, von
Obersteckbolz, in Wangen a. A. Küferei und Weinbandlung. In der
Vorstadt zu Wangen a. A.

l'ri — Cri - Irl
4942 44. März. Nachstenende 47 Eintragungen erfolgen von Amteswegen

gemäss Verfügung des Regierungsrates des Kantons Uri, vom 2. März 4912,
gestützt auf Art. 864 0. R. und Art. 26 der Verordnung über das Handelsregister:

Gastbaus. — Frau Marie Mutber, geb. Muggli, in Altdorf, ist
Inhaberin der Firma M. Mutber-Muggli in Altdorf. Betrieb des Gasthauses
«Mutber».

Restaurant und Fubrbalterei. — Inhaber der Firma A. Regli
z. Tellenbräu in Altdorf ist Anton Regli-Kaiser, in Altdorf. Betrieb des
Restaurant zum «Tellenhräu», Fubrbalterei und Bierdepot.

Sennerei. — Jobann Scbilter, von Flüelen, in Altdorf, ist Inhaber
der Firma J. Scbilter in Altdorf. Sennerei und Milchbandlung.

Gasthaus und M e t z g e r e i.Anton Högg-Trescb in Altdorf j
ist Inhaber der Firma A. Högg-Tresch in Altdorf. Betrieb des Gasthauses
zum a Bären» und Metzgerei.

Metzgerei. — Friedrieb Müessli, Sohn, von Hospentbal, in Altdorf, *

ist Inhaber der Firma F. Müessli in Altdorf. Metzgerei und Wursterei.'
Gasthof. — Witwe Anna Walker, geb. Walker, in Altdorf, ist

Inhaberin der Firma Walker z. Schwanen in Altdorf. Betrieb des Gasthofes
und Pension zum «Schwanen».

Konditorei. — Josef Walker, von Scbattdorf, in Altdorf, ist
Inhaber der Firma Jos. Walker in Altdorf. Konditorei.

Gasthaus, Fellhandlung. — Paul Nager in'Andermatt ist
Inhaber der Firma Paul Nager in Andermatt. Betrieb des Gasthauses zur
«Sonne«, Fellbandlung.

Gastbans. — Gottfried Wenger-Russi in Andermatt ist Inhaber
der Firma Gottf. Wenger in Andermatt. Betrieb des Gasthauses zum
«Löwen».

Seidenkämmelei.— Frau Bertha Kaiser, geb. Scbiess, in Bürgten,
ist Inhaberin der Firma B. Kaiser-Schiess in Berglen. Seidenkämmelei.

Spezereibandel, etc. etc.'— Inhaber der Firma Heinrich
Gisler in Bürglen ist Heinrieb Gisler, von und in Bürgten. Wirtschaft
zum «Schiessbaus», Spezereibandlung, Bäckerei und Metzgerei.

Gasthaus, etc..— Anton Stadler-Regli, von und in Scbattdorf, ist
Inhaber der Firma Anton Stadler z. Teil in Scbattdorf. Betrieb des Gast-
bauses zum «Teil» und Bäckerei.

Hotel. — Inhaber der Firma Adolf Hunziker in Seelisberg ist Adolf
Hunziker-Truttmann, in Seelisberg. Betrieb von Hotel und Pension
«Löwen».

Gastbaus, etc. etc. — Inhaber der Firma Paul Planzer in Seelisberg

ist Paul Planzer-Indergand, Treibpächter in Seelisberg. Betrieb des
Gasthauses an der Treib, Fubrbalterei und Scbiffabrt.

Schreinerei, Spezereien, etc. — Heinrieb Zwyssig, von
und in Seelisberg, ist Inhaber der Firma Heinrich Zwyssig in Seelisberg. V

Schreinerei und Handlung in Spezereien und Fremdenartikeln. '

Bäckerei, Spezereien, etc. — Inhaber der Firma J. II user- s
Goldner in Seelisberg ist Josef Huser, von und in Seelisberg. Gross- und j
Kleinbäckerei, Lebensmittel- und Spezereibandlung.

Schreinerei und Zimmerei. — Fridolin Gisler, von Spiringen,
in Unterschächen, ist Inhaber der Firma Fridolin Gisler in Unterscbäcben.
Mechanische Schreinerei und Zimmermeister.

Schwjz — Schtvjz — Svillo

Milch, Butter, etc. — 4912. 9. März. Die Firma M. Keicbinuth
in Scbwyz, Milch, Butter und Käse (S. H. A. B. vom 48. Dezember 4892,
pag. 968), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Xaver Reichmutli in Scbwyz ist Xaver Reicbmulb,
in Scbwyz. Milch, Butter und Käse. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «M. Reicbmulb».

Gerberei und Lederbandel. — 9. März. Die Firma Hermann
Buhstaller, Gerberei und Lederbandlung, in Lachen (S. H A. B. Nr. 474
vom 5. August 4892, pag. 699, und Nr. 177 vom 40. August 4892, pag. 742),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

44. März. Die Firma Max Stählin, Möbelfabrik, in Lachen (S. H. A. B.
Nr. 497 vom 15. Juni 4899, pag. 795), wird abgeändert in Möbelfabrik
Lachen Max Stählin in Lachen.

Freiburg — Friboiirg — I'rlborgo
Bureau de Fribourq

Epicerie. — 4912. 12 mars. La maison Joseph Duifayet, öpicerie,
ä Frihourg (F. o. s. du c. 4914, n° 90), est radiöe ensuite de döpart du
titulaire.

Solothurn — Soleore — Soleita
Bureau Breilenbach

4942. 42. März. Unter dem Namen Ziegeuzuchtgenossenschaft Ersch- '
wil bat sieb mit Sitz inErscbwil eine Genossenschaft gebildet, welche
die Zacbt der reinen Saanenziege, die Vermehrung des Ziegenbestandes
und Milchertrages bezweckt, ohne biebei einen eigentlichen Gewinn zu
beabsichtigen. Die Statuten sind am 4. Oktober 4911 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft ist jeder im Genossenscbaftskreise wohnende
und gutbeleumdete Ziegeubesitzer, der auf erfolgte schriftliche Anmeldung "

vom Vorstande aufgenommen worden ist, die Statuten unterzeichnet und
ein Eintrittsgeld von Fr. 2 bezahlt hat. Der Jahresbeitrag wird jeweilen
an der.Hauptversammlung im Januar bestimmt und beträgt mindestens
60 Cts. per angemeldetes und ins Genossenschaftsregister aufgenommenes
Stück. Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch den Tod des Genossenschafters;
b. dureb freiwilligen Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens
einen Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres (Kalenderjahrs) mitzuteilen
ist, und c. durch Ausschluss, der von der Hauptversammlung oder vom
Vorstande erfolgen kann. Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder
verlieren alle Ansprüche am Genossensobaftsvermögen. Die Organe der
Genossenschaft sind: 4) Die Hauptversammlung; 2) der Vorstand, und
3) die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern und
wird von der Hauptversammlung auf die Dauer von zwei Jabren gewählt.
Der Präsident und ' der Sekretär führen namens der Genossenschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Im Falle
einer Auflösung der Genossenschaft bescbliesst die Hauptversammlung
über die Verwendung des allfällig vorhandenen Vermögens. Gegenwärtige

Mitglieder des Vorstandes sind: Bernhard Borer, Präsident; Alois Groli-
mund, Vizepräsident; Josef Borer, Sekretär; Albert Borer,'Kassier; A'lbin
Borer, Reinhard Borer und Edmund Heizmann; letztere, drei Beisitzer;
alle in Erscbwil wohnhaft.

Bureau Ölten

43. März. Unter der Firma Lokomotivfiihrerverein Olteu besteht
mit dem Sitze in Ölten ein Verein, welcher die Verbesserung der
sozialen Verhältnisse der Mitglieder in materieller, geistiger und moralischer
Beziehung und die erste Hilfeleistung an verunglückte oder unverschuldet
in Not geratene Mitglieder zum Zwecke bat. Der Verein bildet eine Sektion
des Vereins schweizerischer Lokomotivführer. Die Statuten sind am
44. März 4909 festgestellt worden. Die Dauer des Vereins ist unbestimmt.
Mitglied des Vereins kann jeder Angestellte unbescholtenen Charakters
werden, der von einer schweizerischen Bahn mit der Führung einer
Lokomotive betraut ist. Die Aufnahme erfolgt nach vorheriger schriftlicher
Anmeldung bei einem Vorstandsmitgliede, durch die Vereinsversammlung.
Der jährliche Beitrag beträgt Fr. 6. Für die Mitglieder des Vereins
schweizerischer Lokomotivführer ist der Beitritt obligatorisch. Die Mitgliedschaft
geht verloren durch freiwilligen Austritt, durch Tod oder Ausschluss
seitens der Vereinsversammlung. Freiwillig Austretende und Ausgeschlossene
oder Hinterlassene verstorbener Mitglieder haben keinen Anspruch auf das
Vereinsvermögen. Die Bekanntmachungen erfolgen durch Publikation im
«Lokomotivführer» oder durch besondere Zirkulare. Für die Verbindlichkeiten

des Vereins haftet dessen Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Organe des Vereins sind: Die Vereinsversammlung, der aus
elf Mitgliedern bestehende Vorstand und die Recbnungsprüfungskommis-
sion. Die rechtsverbindliche Uoterschrift namens des-Vereins führen der
Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier. Die
Amtsdauer des Vurstandes betagt zwei Jahre mit Wiederwählbarkeit.
Präsident ist Richard Studer, in Ölten; Vizepräsident: Arthur Frey, in
Wangen; Aktuar: Walter Frey II, in ORen, und Kassier: Gustav Wirtlin,
in Ölten.

Bureau Stadt Solothurn

Uhrenfabrik. — 42 März. Der Inhaber der Firma Strausak-
Bouche, Uhrenfabrikation und Handel mit Taschenuhren, in Solothurn
(S. H. A. B. Nr. 407 vom 5. April 4898, pag. 339; Nr. 40 vom 41. Januar
4900, pag. 39; Nr. 4 vom 4. Januar 4900, pag. 14; Nr. 330 vom 34.
Dezember 1910, pag. 22191, namens Hermann Stadler, Josefs sei., von Lohn
und Solothurn, in Solothurn (infolge Namensänderung laut Bescbluss des
Regierungsrates des Kantons Solothurn vom 4. März 4912), ändert seine
Firma ab in Sialler-Bouche in Solothurn. Die Firma erteilt Einzelprokuren
an Josef Stadler, Josefs sei Kaufmann in Feldbrunoen, und Hermann
Stadler, Hermanns, Kaufmann in Solothurn.

43. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Solothurner Handelsbank

(Banque Commercial« de Soleure) in Solothurn mit Filiale in Ölten
(S..H. A. B. Nr. 79 vom 30. Mai 4883, pag 630; Nr. 24 vom 25. Februar
1888, pag. 191; Nr. 310 vom 7. August 1903, pag. 1237; Nr. 427 vom
27. März 4906, pag 506; Nr. 163 vom 29. Juni 1909, pag. 4469/70; Nr. 225
vom 7. September 4909, pag. 1530; Nr. 464 vom 29. Juni 4911, .pag. 4148)
bat in ihrer Generalversammlung vom 27. Februar 4912 in Ausführung der
Bestimmungen der bestehenden Statuten vom 22 Februar4914 das Aktienkapital

um Fr. 500,000 erhöbt durch Ausgabe von 4000 neuen auf den In-
haher lautenden Aktien von je Fr. 500. Das gesamte Aktienkapital der
Bank stellt siob damit auf Fr. 2,500,000, eingeteilt in 5000 auf den,Namen
lautende Aktien von je Fr. 500, welches vollständig einbezahlt ist. Die
übrigen früber puhlizierlen Tatsachen erleiden keine Veränderung.

Basel-Stadt — BAie-Ville — Basüea-Cttft

1912. 14. März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft
für chemische Industrie in Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 200 vom
9. Juli 4898, pag. 841) ist die Unterschrilt des Direktors Germann Georg
infolge Todes erloschen. Die bisherigen Prokuraträger Heinrich Zweifel,
von Lintbal (Glarus), und Heinrich Mohn, von Basel, beide wohnhaft in
Basel, sind zu Vizedirektoren ernannt und zur Führung der rechtsverbindlichen

Unterschrift für die Gesellschaft durch Kollektivzeicbnung nnter
sich oder mit einem andern Unterschriftsberechtigten ermächtigt worden.
Ihre Kollektiv p r o k u r a-Unterschrift ist hiermit erloschen.

Beleuchtungskörper. — 42. März. Otto Ball-Mayer, von
Pirmasens (Bayern), und Friedrich Fleiscbhacker, von Sieghurg (Preussen),
heido wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Ball & CSs in Basel eine
Kolleklivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 42. März 4912 beginnt.
Handel in Beleuchtungskörpern für Gas und Elektrizität. Tbeaterstrasse 22.

Wein und Spirituosen. — 12. März. Die Firma F. Hagist in
Basel, Wein- und Spirituosenhandlung (S. H. A. B. Nr. 423 vom 47.
Oktober 4906, pag. 1689), bat ihr Gescbäftslokal verlegt nach: Rümellns-
platz 47.

42. März. Unter der Firma Band-Industric-Gesellschaft (8ociete
Industrielle de rubans) (Ribbon Industry C°) gründet sieb mit dem Sitze
in Basel eine Aktiengesellschaft, welche folgenden Zweck bat:
Ankauf von Patenten, Patentlizenzen und Verfahren zur Fabrikation von
Seiden- und Samtbändern, insbesondere der auf den Namen A. Handschin,
H. Kuny und G. Stäcbelin eingetragenen Patente über das von A. Hand-
sebin und H. Kuny erfundene neue Doppelscbusswebsystem, Fabrikation
und Verkauf von Seiden und Samtbändern, sowie die Verwertung der
vorerwähnten Patentrechte, Errichtung und Erwerbung von Fabriken für die
Bandfabrikation. Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen. Die Gesell-
scbaflsstatuten sind am 11. März4912 festgestellt worden. Die Gesellschaft
ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt
lünfbunderttausend Franken (Fr. 500,000), eingeteilt in 500 Aktien von je
Fr. 4000. Die Aktien lauten auf den Namen. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebene Briefe und; wo öffentliche
Anzeige vorgeschrieben ist, durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt.

Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft führen
der Präsident des Verwaltungsrates, die Delegierten dos Verwaltungsrates
and die Direktoren, durch kollektive Zeichnung je zu zweien nnter sieb
oder, mit einem Prokuristen. Präsident des VerWaltnngsrates ist Gregor
Stächelin-Allgeier, von und in Basel; Delegierter des Verwaltungsrates ist
Rudolf Stäcbelin, von und in Basel; Direktoren sind; Panl Huber,
amerikanischer Staatsbürger, wohnhaft in New-York, und Hans Kuny, vohAris-
dorf (Baselland),'wohnhaft in Basel. Gescbäftslokal: Innere Margarethenstrasse

44 '
• • •

Graul) linden — Grisons — GrigkmJ ' ' '

K olooial waren, Wirtschaft. — 49ii 42. März. Die Firma
J. Juon & Cie. in Baraigla-Schuls, Kolonialwarenhandlung und Wirtschaft
(S. H. A. B. Nr. 48 vom 26. Februar 4940, pag. 323), ist infolge
Verbaufes des Geschäftes und Auflösung der Kollektiygesettsehaft erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an die Fiima «Johann Juon» in Schals.
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.Inhaberder Firma Johann Juan inScbuls ist Jobann Juon, vonSafien,
wohnhaft in Schills. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «J. Juon & Gie » in Baraigla-Scbuls. Kolonialwaren-
bandlung und Wirtschaft. Scbuls-Baraigla.

-12. März. Der Vorstand des Vereins unter, der Firma The Queen
Alexandra Sanatorium Davos in Davos (S H. A. B. Nr. 139 vom 3. April
1906, pag. 553, und Nr. 245 vom 17. Juni 1904, pag. 978) setzt sieb gegenwärtig

folgendermassen zusammen: Präsident: Dr. Arnold Francis Bill;
weitere Mitglieder: Dr. Florian Buol und Reverend Edward Sydney Woods;
alle in Davos-Platz. i

' ' ; ' ' Aargan — Argovie — Argovia <

: ' Bezirk Bremgarten > *

1912. 12. März. Unter der Firma Elektrische Liclitgenossenscbäft
Oberwil bat sieb mit dem Sitze in Oberwil eine Genossenschaft gebildet,
welcb.e unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes den Zweck
verfolgt, in der Gemeinde Oberwil eine öffentliche Beleuchlungsanlage mit
Kr^ftiiejerung zu schaffen und zu unterhalten Die Statuten sind am 1.
Februar; 1912 festgestellt worden. Jede handlungsfähige Person kann von der
Genossenscbaftsversammlung aufgenommen werden. Die Aufnabme-
breejingungep werden jedesmal festgestellt. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Aufnabmebescbluss der Generalversammlung und durch Unterschrift
der Statuten. Beim Tode eines Mitgliedes gebt die Mitgliedschaft auf seine
Erben über; wenn mehrere Eiben sind, entscheidet der Vorstand, welcher i

Erbe als Nachfolger anzusehen ist, insofern sieb die Erben hierüber nicht
verständigen., Jedes Mitglied kann austreten, wenn es seinen Anteil
Gesellschaftsschulden einbezablt. Solche Mitglieder, welche der Gesellschaft
zehn Jahre angehört haben, und solche, welche ihre Häuser verkaufen UDd

zum Ersatz eip Mitglied stellen, köDneD oboe weiteres austreten. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet zunächst das vorhandene
Vermögen. In zweiter Linie haftet jedes Mitglied his auf den Betrag von
Fr. 1000. Eine weitere Haftung ist ausgeschlossen. Mitglieder, die keinen
Licht- und Kraftzins zahlen, können zu einem angemessenen Jahresbeitrag
verhalten werden, insofern es die ökonomische Lage der Gesellschaft
verlangt. Direkte Beiträge können von den Mitgliedern nur verlangt werden,
wenn die Licht- und Kraftzinse zur richtigen Schuldentilgung nicht
ausreichen. Diese Beiträge werden jeweilen von der Generalversammlung
festgesetzt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstapd und die RechDungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorständ vertritt, die Genossenschaft Dach aussen. Namens desselben führen
Präsident und Aktuar miteinander die rechtsverbindliche Unterschrift.
Jeder derselben kann durch den Vizepräsidenten oder durch das
nächstfolgende Vorstandsmitglied vertreten' werden. Der Vorstand ist bestellt
worden wie folgt: Präsident ist Gustav Schüpfer, von ScbenkoD (Kanton
Lüzern); Vizepräsident ist Jobann Joseph Humhel, Pfarrer, von Stetten;
Aktuar ist Johann Huber, von Oberwil; Kassier ist JobaDnKoller, Förster,
Von Oberwil; Beisitzer ist Joseph Bochsler, Gemeindeammann, von Oberwil;

alle in Oberwil.
Malergeschäft. — 12. März. Alfred Graf, von Leutwil, und Josef

Maul, von Hindelang (Bayern), beide Jd WobleD, haben unter der Firma s

Graf und Maul in Woblen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche ''

am 1. März 1912 ihren Anfang nahm. Malergeschäft.

>:,j Bezirk Bheinfelden
'Apotheke.1-^- 12. März. Die Firma Gl. Zollikofcr, Apotheke, in

Rbeinfelden (S. H. A. B. 1883, pag. 955), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

12. März. Inhaber der Firma Löwenapotlieke und Sanitätsgeschäft
R. Belitz, Apotheker, vormals C. Zollikofer in Rbeinfelden ist Rudolf
Bentz-Brun, von Basel, in Rbeinfelden. Apothekenbetrieb, Handel und
Fabrikation in chemisch-pharmazeutischen Produkten und Spezialitäten,
Verbandstoffen und Hygiene-Artikeln. Marktgasse 40'41.

12. März. Der Verein unter der Firma Feldschützengesellschaft Möhlin-
Ryburg in Möhlin (S. H. A. B. 1910, pag. 369) hat seine Vertreter wie
folgt bestellt: Präsident ist Johann Waldmeier, von und in Möhlin;
Vizepräsident ist Johann WirtbliD, von und in Möhlin; Aktuar ist Franz
Kaufmann, von und in Möhlin; Kassier ist Karl Mabrer, von und in Möhlin;
Scbützenmeister ist Bernhard Kaufmann, von Möhlin, in Ryburg.

< '» ;

Tessia — Tessin — Ticino
' (Jfficio di Locarno

Costruzioni. — 1912 13 marzo. La ditta Cattomio Carlo, im-
prese di costruzioni; in Ascona (F. u. s. di c. del 12 giugno 1908, n° 149,
pag. 1066), viene cancellata dietro istanza del titolare, a causa di cessa-
zione dell* esereizio e partenza.

Ufficio di Mendrisio
Grani, ecc. — 13 marzo. La societä anonima Societä di Macina-

zione, macinazioüe di grani teneri e commercio di grani e suoi prodotti,
'con side in' Men'drisio (F. u. s. di c. del 26 ottohre 1911, n° 265,
pag. 1790), fe cancellata d' ufficio in seguito a fallimento diebiarato dalla
pretura del distretto di Mendrisio, con suo decreto 11 marzo corrente.

Waatt — Vaol —- Tut t
<

' Bureau de Lausanne
Edition d'un journal. — 1912. 11 mars. Lo cbef de la maison

Fernand Monthoux, ä Lausanne, est Fernand Monthoux, de Biire, domicilii

ä Lausanne.' Edition du journal <Les Petites Afficbes», organe spicial
pour lalocation des appartements meublis ou non meublis, la vente d'im-
meubles et de propriitis, la vente de fonds de commerce, etc. Bureau:
Villa Macrone, Avenue Recordon.

Caf 6-bra8 se ri e. — 11 mars. Le cbef de la maison P. Flnhr, ä

Lausanne,'est Pierre Fluhr, de Genive, domicilii ä Lausanne. Exploitation
d'un cafi-brasserie, ä la Place du Tunnel, ä l'enseigne vCafi-Brasserie
Lausanne-Moudon».

Constructions, etc. — 11 mars. La maison Jean Zumbrunnen,
entreprise giniraje de constructions et biton armi, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 23 apüt 1910), confire procuration ä Emma-Climentine, nie
Borgatta, femme de Jean Zumbrunnen, de Zweisimmen (Berne), domioiliie
ä Lausanne.

11 mars. Suivant Statuts du 8 mars 1912, notariis Rocbat, il a iti
constitui, sous la raison Sociiti immobiliere l'Avenir C, une s o c i i t i
anonyme, dont le siige est i Lausanne, Rue de Bourg 27. La
sociiti, constituie pour une durie illimitie, a pour objet: a. L'acbat,
Rue di Bourg it Derriire Bourg, d'une parcelle de quatre cent vingt-
six m*, propriiti de M. Jean Gugel, et, iventuellement, l'acbat d'autres
immeubles dans'le quartier de la Rue de Bourg; b. la construction, sur
oes emplacements, de maisons ä. loyer; c. la revente partielle ou totale

Fenille offlcielle suisse du commerce is mv$ 1912
de ces immeubles avant ou apris construction. Le fonds social est fixi ä
la somme de cinquaDte-deux mille francs, reprisenti par cinquante-deux
actions de mille francs cbacuhe, au porteur. Les avis et publications
imanant de la sociiti seroDt insiris aans la «Feuille d'avis de Lausanne».
La sociiti est administrie par un conseil d'administration de trois memhres,
ilus pour trois ans parmi les actioDnaires. Elle est engagie vis-ä-vis des
tiers par la signature de deux administrateurs. Pour la premiire piriode
triennale, le conseil d'adminislration est composi de: Bertbold Marx,
nigociant, ä Lausanne; Isaac Walch, nigooiant, ä Montreux, et Camille
Picard, 'nigociant, ä -Lausanne.

Bureau de Morges :»

11 mars Sous la raison Societe Anonyme Agricolafabriqued'engraits
et produits chimiqnes (anciennement Fama et Cle), il a iti crii une
sociiti anonyme, ayaDt son siige ä B u s s i g n y. Le hut de la
sociiti est la fabrication d'engrais et de produits ebimiques destinis ä
l'agricülture, etc., leur achat et vente, l'acquisition de marques de
fäbrique, de procidis et de brevets et plus specialement la reprise des
usines, terrains, matiriel, ainsi que des marques et brevets, dont Attilio
Fama est titulaire. Elle pourra s'intiresser soit directement, soit indirecte-
meDt ä tout commerce ou industrie, en rapport avec ses propres affaires
ou qui serait de nature ä les divelopper. La sociiti reprend l'actlf et le
passif de «Fama et C'eo, dont le siege itait ä Saxon. Les Statuts portent
la date du 13 dicemhre 1911. La durie de la sociiti est inditerminie.
Le capital social est de trois cent quatre-vingt mille francs (fr. 380,000),
divisi en sept cent soixante (760) actions de fr. 500 cbacune, au porteur,
dont 560 actions priviligiies et 200 actions ordiDaires. Les publications
ont lieu dans la «Feuifie des avis officiels du canton de Vaud», dans la
Feuille officieile suisse du commerce et dans un des journaux de ebaeun
des pays oü la sociiti creera des succursales. La sociiti est reprisentie
vis-ä-vis des tiers par les sept memhres du conseil d'administratiOD, ainsi
que par deux chargis de procuration. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers
par la signature collective de deux administrateurs ou par la signature
d'un administrateur et d'un fonde de procuration. Les administrateurs
sont:. Ferdinand Jomini, de Payerne, ä Lausanne, prisident; Eugine
ConstantiD, de Geneve, ä Genive, vice-prisident; Alhano Fama, de Saxon,
ä Saxon (Valais); Charles Guinand, des Brenets, ä Neuchätel; Attilio Fama,
de Saxon, ä Montreux; Constant Pelichet, de Gollion, ä Montreux; Henri
Raiguel, de CougemoDt, ä Neuchätel. Les fondis de pouvoirs sont: Filix
Joseph, de Ste-Croix, ä Lausanne, et Joseph Tealdi, de Turin, ä Lausanne.

Bureau de Nyon

'Epicerie, mercerie. —12 mars. La raison Octavie Masson, ä

Gland, ipicerie, mercerie (F. o. s. du c. du 29 avril 1910, page 778), est
radiie ensuite de remise de commerce.

1 Genf — Geneve — Gittern
1912. 11 mars. Suivant acte passi devant Me J. A. Buscarlet, notaire,

ä Genive, le 6 mars 1912, il a iti constitui, sous la dinomination de
Societe anonyme Immobiliere Servette-Sud, une sociiti anonyme, ayant
son siege au Petit-Saconnex et ayant pour objet l'acquisition de

terrains dans la commune du Petit-Saconnex, la construction de maisons
sur ces terrains, l'exploitation et la vente des immeubles. Sa durie est
illimilie. Le capital social est fixi ä soixante-trois mille francs tfr- 63,000),
divisi en 315 actions de fr. 200 cbacune, au porteur. Les publications

*
imanant de la sociiti auront lieu par la voie de la «Feuille d'avis offi-
cielle du canton de Genive». La sociiti est administrie par^un conseil
d'administration, compose de trois memhres au moins et de cinqauplus,
nommis pour une piriode de trois amiies et riiligibles. Pour les actes ä

passer et les signatures ä douner, le coDseil d'administration est valable-
ment reprisenti par un diligui, porteur d'un extrait des registres _en
bonne forme, ou encore par la majoriti de ses membres. Le premier
conseil d'administration est composi de: Joseph Ruhin, entrepreneur, au
Petit-Saconnex; Adrien Briod. entrepreneur, au Petit-Lancy; Henri Picco,,
entrepreneur de vitrerie, ä Genive; Francois Pelligot, entrepreneur, ä

Plainpalais, et Jacob Meyer, entrepreneur, ä Plainpalais. Siige sooial:
Avenue Ernest Pictet.

11 mars. La Societe Immobiliere de la rue de la Tour Maiiresse,
sociiti anonyme, ayant son siige ä Genive (F. o. s. du c. du 10 juin
1908, page 1051), a, dans son assemblie ginirale du 24 novemhre 1911,
modifii son conseil d'administration. Emile Belly, ä Genive, a iti nommi
administrateur. Les adminislrateurs Etienne Golay et Roch Zoppino sont
radiis.

' IT mars La Societe Immobiliere de la Rue du Prinoe, sociiti
anonyme, ayant son siige ä Genive (F. o. s. du c. du 7 novemhre 1902,
page 1573), a, dans son assemblie ginirale du l8r dicemhre 1911, modifii
son conseil d'administration. Eugine Bertossa et Alfred Vailly, tous deux
ä Genive, ont iti nommis administrateurs. Les administrateurs Eugine
Isaac, Alexandre-Gidion Lenoir, Joseph Vailly et Roch Zoppino sont radiis.

llmars. La Societe Immobiliere de Champel, sociiti anonyme, ayant
son siige ä Plainpalais (F. o. 8. du a. du 2 dicemhre 1905, page 1878),
a, dans son assemblie ginirale du 6 fivrier 1912, renouveli son oonseil
d'administration comme suit: Victor Colombino, Ernest Naef, Henri Blan-
valet, Antoine Andriani (tous dijä inscrits) et Auguste Bonjour, ä Genive.

11 mars. La Societe Miremont-ChampeL sociiti anonyme, ayant son
siige ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 22 avril 1909, page 706), a,
dans son assemblie ginirale du 6 fivrier 1912, renouveli son conseil
d'administration comme suit: Victor Colombino, Philippe Albert, Henri
Blanvalet, Antoine Andriani (tous dijä inscrits) et Auguste Bonjour, ä
Genive. '

Chaussures. — 12 mars. La maison E. Sehiile, commerce
de chaussures, ä Genive (F. o. 8. du c. du 9 janvier 1904, page 30),
confire, dis le 12 mars 1912, procuration ä Otto Moratb, de Genive, y
domicilii.

Restaurant. — 12 mars. La raison M. Westphale, exploitation
d'un restaurant, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 21 juin 1911, page 1073),
est radiie ensuite de remise d'exploitation.

Restaurant. — 12 mars. Le cbef de la maison Ed. Bugnet, &

Plainpalais, recommencant le 17 mars 1912, est Edouard Bugnet, d'origine
fribourgeoise, domicilii ä Plainpalais. Exploitation d'un restaurant 16, Rue
de Carouge.

12 mars. Aux termes d'acte recu par M* Pierre Carteret, notaire, ä
Genive, le 4 mars 1912, il a iti constitui, sous la dinomination de Sociiti
anonyme Immobiliere de l'Hötel de la Paix, une sociiti anonyme qui a
son siige ä Genive, Quai du Mont Blanc. Elle a pour Objet l'acquisition
d'immeuble8 dans le canton de Genive, l'exploitation et la revente de ces
immeubles. Sa durie est inditerminie. Le capital social est fixi ä la
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sommo do deux cent mille francs (fr. 200,000). divisd en 200 actions de
Jr. 1000 chacune, au porteur. Les convocations et publications dmanant
de la socidle aurönt lieu par la voie de la cFeuillo d'avis officielle du
canton de Geneve*. La societd est administree par un 'conseil d'adminis-
tration, composö d'un h trois membres, dlus pour trois ans. Elle est
engage vis-ä-vis des tiers par la signature de la majority des membres
du conseil d'administratioii. Le premier conseil d'administration est compose

pour la premiöre päriode triennale: de Frödöric Weber, propridtaire
d'bötel, demeurant. ä Genöve, et de Cbarles-Albert Mayer, propriötaire
d'bötel, demeurant ä Genöve.

Institut de jeunesgens — 12 mars. La raison O. Brunel-
Haccius, ä Lancy (F. o s du c. du 10 janvier 1899, page^26), est raidiöe
ensuite du döcös du titulaire.

L'ötablissement est continud, des le.20 fövrier 1912, avec reprise do
l'acti! et du passif, par le üls du prdcödent, Lucien Brunei, de Genöve,
domicih'6 au Grand-Lancv, sous la raison Lucien Brunei, au Grand-Lancy
(Lancy). Institut de jeunes gens. Cbäteau de Lancy. f

HtaiHsanftr- Hegistre äes regimes matFimoBiaait - üegiilro del M
rnatiimoDiali

Luzern — Lneerne — Luceriia

1912. .13. März. Zwischen den Eheleuten M o s c b e k Joseph, genannt
M o r i t z Melter,. Kaufmann, von Lodz (Russland), und Cacilia, geb. Wahl,
beide wohnhaft in Luzern, besteht gemäss Ebevertrag vom 8. März 1912

Gütertrennung. Die Ebefraü ist Inhaberin der Firma «C. Melter*,
Kolonialwarenbandlung en.gros. In Luzern.

Wudt - Yaed - Vlld
Bureau de Lausanne ^

1911. 28 novembre. Entre FernandrEdouard Monthoux, comp-
table, et L u c i e, nde H o r i s b e r g e r, les deux ä Lausanne, marids ä
Genöve le 28 octobre 1905, separation de biens est convenue, sui-
vant contrat de mariage du 7 octobre 1905.

Nichtamtlicher Teil — Partie uon offlcielie
Schweizerische Nationalbank

II. (Schluss)
Der Notenumlauf betrug im Jahresdurchschnitt Fr. 253,573,000

(1910: Fr. 241,422,000). im Maximum am 31. Dezember Fr. 314,755,900,
im Minimum am 22. Februar Fr. 228,410,150. Im Durchschnitt der an den
Ausweistagon festgestellten Stückelung entfielen in Prozenten des Gesämt-
notenumlaufes auf Abschnitte von: Fr. 1000 5,35%, Fr. 500 7,65 %,
Fr. 100 53,56>, Fr. 50 33,44 %.

Von den Noten der früheren Emissionshanken waren Ende 1911
noch Fr. 6,456,600 (1910: Fr. 9,261,950) ausstehend. Gemäss Art. 87 des
Bankgesetzes liegt der Nationalbank die Pflicht zur Einlösung dieser Noten
während eines.Zeilraumes von 30 Jabren seit dem Rückruf ob.

Mit der Ausgabe der neuen Notenformulare, zu Fr. 1000, 100 und 50
wurde im Herbst und Winter.dos Berichtsjahrs begonnen; die neuen
Abschnitte zu Fr. 500 werden im Laufe von 1912 in Umlauf gesetzt werden.

Der durobschnittlicbe Kasse n.bestand belief sieb auf Fr. 246,316,000
gegen Fr. 225,639,000 im Jabre 1910, "und setzte sieb EndeDezembor wie
folgt zusammen: Goldbarren Fr. 37,177,968. 30, schweizerische und fremde
Goldmünzen Fr. 123,488,468. 41, Fünffrankehstücke Fr. 9,188,380, Scheidemünzen

Fr. 558,535. 79, ausländische Noten Fr. 99,081. 75, sonstige
Kassenbestände, Fr. 14,040.04. Dazu kamen eigene Noten (einschliesslich Noten
der früheren Emissionsbanken) im Betrage von Fr. 40,457,100.

Der nach. Vorschrift des.Bankgesetzes als Notendeckung dienende Leil
der Kassenbestände (gesetzliche Barschaft und Gold in Barren und fremden
Münzen)- betrug: Im Jahresdurchschnitt Fr. 173,311,000 (1910: Franken
159,422,000), im Maximum am 24. August Fr. 182,438,644, im Minimum
am 2. Januar Fr. 165,937,434

Die Anteile der Gold- und Silberbestände am gesamten Metallvorrat
gestalteten sieb wie folgt: Goldbestand im Jahresdurchschnitt Fr. 158,521,000
(1910: Fr. 143,346,000), im Maximum am 13. September Fr. 164,797,344,
im Minimum am 29. April Fr. 152,154,188.

Silberbestand (Fünffrankenstücke): Im Jahresdurchschnitt Fr. 14,790,000
(1910: Fr. 16,076,000), im Maximum aha 21. Juni Fr. 19,125,940, im Minimum

am 31. Dezembor Fr. 9,188,380.
Im Jahresdurchschnitt erreichte der Notenumlauf Fr. 253,573,000, der

Metallbestand Fr. 173,311,000, somit der metallisch niebt gedeokte
Notenumlauf Fr. 80,262,000.

Die prozentuale Notendeckung betrug im Jahresdurchschnitt
88,35 % (1910 : 66,03 %), im Maximum am 22. Juni 78,16 % (1910: 72,50 %),
im Minimum am 31. Dezember 53,96 % (1910: 54,18 %);

In gesetzlicher Barschaft wurden eingeführt: An Goldmünzen Franken
10,448,730(1910: Fr. 14.860,000), an Silbermünzen Fr. 7,800,000 (1910: —),
zusammen Fr. 1.8,218.730 (1910: Fr. 14,860,000).

Die Kosten des Barscbaftimportes und der Massnahmen zum Schutze
der Metallbestände beliefen sich auf Fr. 39,006.60. *

Der G o I.d b ar r en b es tan d am 31. Dezember 19dl, das kg900/1000'
fein zu Fr. 3096 gerechnet, stellt einen Wert von Fr. 37,177,968. 30 dar.

-Der Kurswert des Bestandes an fremden Sorten betrug aha 31.
Dezember 1911 Fr. 67.7,057.21. u i i,

Die Anlage in S cb.w e i zer w ecb se ln belief sieb im Jabresdurcb-
sobnitt auf Fr. 60,482,000 (1910: Fr. 70,916,000), im Maximum am 31.
Dezember auf Fr. 130,438,903, im Minimum am 20. Juni auf Fr. 25,268,842.

,(j)er durohscbhittllcbo Botrag oines diskontierten Scbweizerwechsels belief,
sieb "auf ,Fr. 5929,(1910: Fr.'6328). Die durchschnittliche Laufzeit der
diskontierten Scbweizerwecbsel betrug 26 Tage (1910: 26 Tage). '

Die Anlage in A u s 1 a n d w o c b s e 1 n belief sieb im Jahresdürcb-
scbhitt'äuf Fr. 49,400,000 (1910: Fr. 38,577,000), im Maximum ärii 1. Mai
auf Fr. 68,353,734, iha Minimum am 7.',November auf Fr. 11,346,184:

Der Ausland wechselbestand'setzte sich am 31. Dezember 1911 in der
Hauptsache wie folgt zusammen: England340,250. 4. 7, Frankreich
Fr. 6,192,015.' 55. Deutschland M. 4,553,917. 10.-

Die Anlage in diskontierten Obligationenibelief sieb imiDurchscbnitt
seit 30. September auf Fr. 5,640,000, im Maximum am 27. Dezember'auf
Fr. 7,206,004, im Minimum am 3* Oktober auf.Fr.,3,677,824..

Im Jahre 1911 wurden Scbweizerwecbsel idisköntiort im Botrage von
Fr. 903,014,450.07, Auslaodweobsel Fr. 364,766,199.50, Obligationen
Fr.i 12,422,485. 23.u .UM vi" il rot ob jo ..>'> % vu- -Oft

n Das gesamte Portefeuille belief, sfeb (>Iim > Jahresdurchschnitt auf
Fr. 111,335,000 (1910: Fr. ilO9,493,0OÖ), im^Maximum am 31. Dezember
auf Fr. 158,393,203, im Miuimum am 25. Februar auf Fr. 86,212,855.

Das gesamte Portefeuille ergab einen Diskontoertrag von Fr. 3,929,756.36,
wovon Fr. 2,266,811. 87 auf Scbweizerwecbsel, Fr. 1,627,707. 31 auf Aus-
landwecbsel und Fr. 35,237.18 auf diskontierte Obligationen entfallen. Im
Diskontoertrag der Auslandwecbsel sind die im Devisehverkebr orzielten
Kursgewinno mitenlbalten.

Von den 168,470 Wechseln, die diskontiert wurden, sind mangels
Zahlung dem' Zedenten zurückgegeben worden: Ohnekostenwechsel im
Betrage von Fr. 1,551,249.68 (1910: Fr. 1,307,392.11), protestable
Abschnitte Fr. 988,812. 39 (1910: Fr. 1,040,020. 75).

Ein von der Bank diskontierter Wechsel im Betrage von Fr. 10,000
ist nötleidend geworden. Docb besteht begründete Aussicht, dass die Bank
in der Liquidation schadlos ausgeben wird.

Der Bestand der Lombardvorschü'sse betrug im Jahresdurchschnitt
Fr. 7,037,000 (1910: Fr.. 5,933,000), im Maximum am 4. Januar

Fr. 17,381,553, im Minimum am. 19. Oktober Fr. 4,388,828.
Der Gesamtverkebr mit den B u n d e s v o r w a 11 u n g e n bolief sieb

auf Fr. 1,997,053,280.73 (1910: Fr. 1,663,932,414. 32), mit den übrigpn
Deponenten auf Fr. 45,437,323. 64 (1910: Fr. 42,741,018.07), total
Fr. 2,042,490,604. 37 (1910: Fr. 1,706,673,432.39).

Der Gesamtbestand der Guthaben der Deponenten betrug im
Jahresdurchschnitt Fr. 42,429,000 (1910: Fr. 44,824,000), im Maximum am
19. Januar Fr. 54,538,979, im Minimum am 31. Dezember Fr. .24,722,477.

Den verzinslichen Deponentenrecbnurigen wurden Fr. 1,313,242. 98 an
Zinsen gutgeschrieben, wovon Fr. 1,304,341. 47 auf die Rechnungen der
Bundesverwaltungen und Fr. 8901. 51 auf Kautions- und Depotrecbnungen
der Bankbeamten entfallen.

Der Bestand, der Giroguthaben betrug im Jahresdurchschnitt
Fr. 16,261,000 (1910: Fr. 15,072,000), im Maximum am 28. September
Fr. 41,508,587, im Minimum am .11. November Fr. 10,234,916.

Der gosamte Giroumsatz gliedert sieb wie folgt: Barzahlungen
Fr. 1,707,361,362.92 (9,77 %), Verrechnungen Fr. 3,541,984,295.16(20,26 %),
Platzübertragungen Fr. 10,559,516,559.08 (60,41 %), Uebertragungen von
und nach anderen Plätzen Fr. 1,671,161,608.91 (9,56 %).

Es wurden 90,23% des.gesamten Giroverkehrs (1910 : 90,56 %) unter
Vermeidung von Barzahlungen durch Umschreibung in den Büchern der
Bank erledigt.

Die eingezahlten Betläge sind ; durchschnittlich 0,670 Tage auf .den
betreffenden Rechnungen belassen worden (1910: 0,653 Tage). Auf je
Fr. 1 des durcbscbnittlicben Girogutbabensbostandes entfiel ein jährlicher
Giroumsatz von Fr. 1075 (1910: Fr. 1103).

Der Ueberweisungsverkehr zwischen den Girokunden der Nationalbank
und den Inhabern von Postscbeckrecbnungen erreichte die Summe von
Fr. .364,788,000 (1910: Fr. 297,554,000).

Das Postscbeckgutbaben der Nationalbank betrug Ende Dezember
Fr. 1,755,810. 73.

Im Abrechnungsverkehr beliefen siob die abgerechneten
Gesamtbeträge auf Fr. 4,304,961,516 (1910: Fr. 4,035,959,761), wovon
66,35 % (1940 : 64,33 %) durch Kompensation ausgeglichen, und die
verbleibenden 33,65 % (1910: 35,67 %) dureb Gutschrift oder Belastung in
Girorecbnung geregelt wurden.

Den Bankstellen der Nationalbank sind im Berichtsjahre 271,194 Stück
Inkassowecbsel (1910:. • 270,757) mit einem Gesamtkapitalbetrag von
Fr. 399,359,439 (1910: Fr. 360,930,735) zum Inkasso eingereicht worden.
Der Durcbscbnittsbetrag eines Inkassowecbsels belief sich auf Fr. 1472. 60
(1910: Fr. 1333. 04). Es erreichte der Durcbscbnittsbetrag der Inkassowecbsel

auf Clearingfirmen Fr. 20,982. 04 (1910: Fr. 19,156. 68), au! andere
Bezogene Fr. 355.77 (1910: Fr. 363.60):

Der Gesamtbestand der Guthaben bei Korrespondenten betrug
im Jahresdurchschnitt Fr. 29,115,000 .(1910: Fr. 34,973,000), im Maximum
am 4. Januar Fr.;40,741,939, im Minimum am 23. Dezember Fr. 18,203,773.

Die Sicbtgutbaben im Auslande für siob genommen erreichten im
Jahresdurchschnitt Fr. 6,678,000 (1910: Fr. 6.144,000), im Maximum am
15. August Fr. 12,859,373, im Minimum am 7. Februar Fr. 1,847,018.

Der Wertscbriftenbestand betrug 4m Jahresdurchschnitt
Fr. 12,509,000 (1910: Fr. 12,205,000), im Maximum am 31. Dezember
Fr. 16,456,853, im Minimum am 9. Mai Fr. 8,177,259.

Der Ertrag der eigenen Wertscbriften belief sieb auf Fr. 440,927. 20,
was einer Verzinsung der durchschnittlichen Wertscbriftenanlage von
3,52 % entspricht.

Der Bestand der offenen Depots betrug am 31. Dezember 1910
Fr. 103,852,005, am 31. Dpzember 1911 Fr. 137,309,118.

Der Bestand der verschlossenen Depositen am 31. Dezember 1910
betrug Fr. 8,358,535, am 31. Dezember 1911 Fr. 7,836,800. y

An Gebühren für die Verwaltung offener und die Verwahrung
verschlossener Depositen und an Mietgebübren für Schrankfächer wurden
Fr. 43,163.65 vereinnahmt. %

Rumänien
H

flic Bilanz der Nationalbank und die Geschäftslage
(Bericht des schweizerischen Generalkonsuls in Bukarest, Herrn Jean Staub,vom 9.März 1912)

j' Im Rechnüngsbericht der Rumänischen N ationalb'änk über
das Jähr" 1911, der dieser Tage veröffentlicht Würde, spiegelt sich die "gegenwärtig

blühende Geschäftslage des Landes paeder. Nachdem der Bericht auf
die gespannte Lage während'dei» Marökkö&ritfis und das rapide Steigen des
Diskontosatzes auf den auswärtigen Wechselplätzen hingewiesen, bemerkt er
weiter, däss Während der ganzen Dauer dieser Krisis die Natiorialbänk keinen
Augenblick durch den Rückschlag der auswärtigen Ereignisse zu leiden
gebäht habe. Dank1 ciriör guten Ernte befanden wir ü'ns dieses Jahr in 'einer

'seh'r günstigen Wirtschaftlichen Läge. "Nicht-'nur 'hatten wir keine Münz-
klcrnimc zu befürchten, sondern Wir konnten im Gegenteil unsere Goldvorräte
und unser Portefeuille von Rimessen aufs^Ausländ in Ruhe:bedeutend
vermehren. i

Die Deckung der Nationalbänk beträgt heute 45714 Millionen. Lea .in Gold
lund 62 Millionen Lei in Goldtratten aufs -Ausländ', wogegeni 441t,Mi]lionen
Lei Banknoten im Umlauf sind Die Nafionalbank kaufte 19.11 Tratten_und
Rimessen in der Höhe von 14714.Millionen (gegen 97 Millionen im Jahr 1910).
Dieses Konto, das auch andere. Operationen mit dem Ausland enthält,, warf
einen Gewinn von 3,858,000:1,ei ab.. Die Erhöhung!des Wechselzinsfusse^ im
Ausland halle zpr Folge, dass das Pojrtefcuillc der Grossbdnkcn des, Landes,,
das gewöhnlich auf auswärtigen Plätzen eskomptiert wurde, nun,der Näl/Önal-

.rtiunk zum Diskont eingereicht wurde,(die es ohne die geringste Schwierigkeit
aufnehmen konnte und ohne auch nur "einen' AügöhM'ük an die Erhöhung
ihrer Bankrätc jzu denken, dic/'das gänze'jähr unVerähdcrl 5 % betrug:

a Scheck jayf.Pqris stund'im^DczcihberjaufJlÖ0.3ö'; sein'Durchsöhmt&kurs
^fürs gauze(..Tah? war •l'OO.lO." 2um Diskont- 'wurden, <% Bajik W ccl'ilsel/im
^etrag von 439/4^Millionen Lei eingereicht, wovon' sie 23%,/Milliönen, zurückwies.

.Ende des Jahres -ha.tte^sipt/ür lpi^Alillionen Lei Disköhfo-Tortefeiülle.
,CK Der Lombard-Zinslüss war das ganze,Jahr 5*14 %, wozu*'die Öahk'gcgen

80 Millionen Lei. öffentliche Wertscbriften belehnte.
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Das Kapital der Nationalbank beträgt 12 Millionen, ihr statutarischer
Reservefonds 32 Millionen Lei. Der Nettogewinn beziffert sich im Jahre "191-1
auf 6,8 Millionen. Die Dividende betrug 176 Lei auf die seinerzeit mit 500 Lei
einbezahRen, nun bei 5550 Lei wertenden Aktien. Der rumänische Staat, ob-
schon. nicht mehr Teilhaber/bezog 20 % vom Reihgewinn, sowie eine halbe
Million'an Grundsteuer und andern direkten Gefällen. Aber auch-die
Verwaltung und die. Beamten jlieses nationalen Institutes sind reich bedacht.
Der- Pensdonsfc-nds ist nun auf 2,3 Millionen Lei gestiegen und wird jährlich
einen Zuschuss von 50,000 Lei von der Bank erhalten. Beamter der Nationalbank

zu sein, sichert die Zukunft. Das neue Reglement des Pcnsdonsfonds
sieht schon nach 15 Jahren den Bezug von 45 % des .Gehaltes vor und nach
35 Dienstjahren erreicht die Pension den vollen Betrag des Gehaltes, doch ist
ihr Maximum auf 9000 Lei festgesetzt.

Aber auch die übrigen GTOssbanken des Platzes haben trotz der
bedeutenden Verluste, die sie im Spät jähr in der Getreide-Exportbranche erlitten,
gute Bilanzen abgeschlossen. Man ist versucht, dem Ausspruch «je mehr
Banken, desto mehr Geschäfte» Beachtung.zu schenken. Neben den * Gross -

banken gibt es noch eine grosse Anzahl mittlerer Bankgeschäfte und "sodann
im Lande herum eine Menge kleinerer Banken und Bankgeschäfte. Die Zahl
der sogenannten Yolksbanken (banca populäre) ist auf 2656 gestiegen, mit
einem Kapital von 53 Millionen Lei, das von einer halben Million Teilnehmern
unterzeichnet wurde. Diese Banken machten an Bauern allein Darlehen im
Betrag von über 81 Millionen zu Ankäufen von Land, Samen, Vieh,
Gerätschaften etc.

Die materielle Erstarkung der Bauernschaft ist eine Tat- '

sachc, die sich dem wirtschaftlichen Beobachter, wo immer, er hinschaut,
aufdrängt. Es wäre übrigens traurig, wenn es nach so guten Ernten, die auf
einander folgten, nicht so wäre. Die Ersparnisse zinstragend anzulegen, wird
bei den Bauern immer mehr Brauch. Dabei ist gerade gegenwärtig im
Importgeschäft und Binnenhandel die erhöhte Kaufkraft der'Landbevölkerung deutlich

bemerkbar geworden und die ausverkauften Lager von Baumwollgarnen
sind beredte Zeugen davon. '

1

Was der gegenwärtigen, im allgemeinen durchaus befriedigenden
Geschäftslage, die man mit Bezug auf einzelne Zweige sogar opulent nennen '

könnte, einen besonders starken Halt gibt, ist der alle Hoffnungen
rechtfertigende Zustand der ausgedehnten Wintersaaten. Der Winter war grössten- {

teils milde und die im Herbst in die Erde gesenkten Aussaaten haben ihn
ohne Schädigung überstanden und sind vielversprechend ins Frühjahr
herüber gekommen. Jedenfalls ist die erste Etappe, die. zu einer guten Ernte
führt, nun glücklich überstanden. Es bandelt sich hier um die wichtigsten

Landesprodukte Rumäniens, darunter an erster Stelle W eizen, wovon im>
Herbst 1911 2,640,100 ha -gesät wurden, rund 81,000 Jia mehr als im Vorjahre.
Roggen sind 113,500 ha, Raps 83,850.ha, Gerste 36,600 ha besät
worden.

Im Monitor Öficial vom 14./27. Februar, Nr. 249, wurde das neue
Gesetz zur Förderung der nationalen Industrie promulgiert,
das am 1. April laufenden Jahres in Kraft tritt und alle frühern Gesetze
und Verordnungen über diese Materie aufhebt. In Art. 2 werden als Fabriken,
die die Wohltat dieses Gesetzes anrufen können, jene Etablissemehte oder
industriellen Unternehmungen bezeichnet, die ausser dem technischen und
dem Yerwattungspcrsonal zwanzig Arbeiter oder durch gleichviel welche
Kraft bewegte Maschinen von wenigstens fünf Pferdekraft verwenden. Art. 3
bestimmt, dass Industrien, die den Rohstoff aus dem Ackerbau oder einem
Derivat des Ackerbaus, oder aus dem Erdboden beziehen, während dreissig
Jahren die im Gesetz ausführlich bezeichneten Vorteile .gemessen.' Es wird
ihnen vom Staat, den Distrikten oder den Gemeinden ländlicher Boden, bis zu
5 ha zu dem ,von der Regierung festzustellenden Preis verkauft. Fremden
werden solche Gelände auf neunzig Jahre verpachtet, mit der Verpflichtung,
diese käuflich zu erwerben, falls sie die rumänische Einbürgerung erlangen.
Die unentgeltliche' Benützung dieser Grundstücke und der darauf befindlichen

Wasserkräfte zum Betrieb ihrer Fabrik ist ihnen nach Massgabe des
wirklichen Bedarfs gestattet. Sie gemessen'Zollbefreiung für Maschinen und
Zubchörden, Frachtermässigungen auf den' Staatsbahnen, die für Erzeugnisse
ihrer Industrie bis auf 45 % steigen, ebenso Befreiung von jeder "direkten
Steuer an Staat, Distrikt oder Gemeinde, sind aber verpflichtet, v'orii
jährlichen Reingewinn 3 % in den ersten 10 Jahren, 4 % in den zweiten 10
Jahren, 5 % in den letzten 10 Jahren, als Abgabe zu entrichten. Jene Fabriken,
die den grössten-Teil des Rohstoffes aus dem Ausland beziehen, haben 4 %
in den ersten 7 Jahren, 5 % in den zweiten 7 Jahren,-6 % in den letzten
7 Jahren abzugeben, genicssen im übrigen Steuerfreiheit, jedoch nur während
der Dauer von 21 Jahren. Handwerker, die wenigstens vier Gehilfen oder
Meister verwenden, sowie • Genossenschaften von Handwerkern mit einem
Kapital von wenigstens 2000 Lei und mit wenigstens zehn Arbeitern oder
Genossen, gemessen die Vorteile dieses Gesetzes in der Klasse, zu der* sie
gehören.

In allen Unternehmungen, die.sich.der Wohltat dieses Gesetzes erfreuen,
müssen.von der Anzahl der. beschäftigten Arbeiter 75 % Rumänen sein, ebenso

vom Arci waltungspersonal, - doch hier erst vom Ende der ersten Periode ab.
Vom technischen Personal sollen bei Beginn der zweiten Periode' 25 % .und
beim Beginn der dritten Periode 60 % Rumänen sein.

Annoncen-Regie
HAASENSTE IN & VOGLER Anzeigen — Annonces Regie des annonces: l;

MAASENSTEIN «Sc VOGLER

Altstetten, Basel, Bern, Dachsfelden, Relsberg,
Freiburg, St. Gallen, Genf, St. Immer, Lausanne,
Montreux, Montier, Pruntriit, Saignelegier, Thal-
wil, Tramelan, Uster, Wetzikon, Wihterthur,

Zürich I und III;
Stammkapital und Reserven 'Fr. 68,500,000

O QQ
Bis auf weiteres sind wir Abgeber von (293Y.I 242,

'4M Obligationen
Unserer Bank, auf 3 und 5 Jahre fest, in
Stücken von Fr. 500, Fr. 1000 und Fr. 5000
mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten
Kassen der.Bank spesenfrei zahlbaren Coupons.

Die Generaldirektion.

Steil UereinsM
m BERN«

* -« ' * "
\ 11

1

\

Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 33. März 1912, nachmittags 5 IThr

in Cauin© in Sern (Liedertafclsaal, Parterre)
Eingtang; Herrengasse

Traktanden:
1. Cr6nehmigung des Jahresberichtes, der Jahresrech-

' nung und Bilanz. ,'
2.f Beschlassfassung über das Ergebnis der Jahrösrech-

üuUg ubd Bilanz und Festsetzung der Dividende und
des Zeitpunktes der Auszahlung. >' ' l

3. Neuwahl des Yerwiltungsrates. '

*4. :Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle. •-> ""
Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können

gegen gehörigen Ausweis über den Besitz von Aktien von
Mittwoch,. den 13. März bis Montag, den 18. März au c., an
nnseren Kamen in Bern und Zürich erhoben werden. (i

Die Jahresrechnung liegt während dieser Zeit im Oe-
sehäftelokal in Bern zur Einsicht auf. >

Bern, den 2. März 1912. «. •

4

'Der Vei'vvai tunffsrnlJ
aller Branchen und Länder,

_ auf Couverts, Listen und
Streifen geschrieben,
sowie Bezugsquellen liefert
.'Ji .bei Portogarantie i.".

Mgiitf. 20RICF

Prospekte gratis

' (1971 Y) (652 I)

Telephön 5881

JACKY, BAEDER, & IB, BASEL.
Filialen in: Gkissse, Florenz, Carpi h/lKodsna, Mailand, 20, via Solferino, Lntna, Doae-

dosstla, Landen, E. C., 10 Jewin Street, Mülheim a/Bheln, Hagen i/Wesifalen.

Internationale Transporte f
cneti: Bgjlud, British-bdien, Chili, Jipai,
Sädiaerih g, allen UeVersee-Bettimmiuigen.

>b: Antwerpen, Bremen, (hat, Hnabnrf,
London, Rhendind i. ifestf. n. ins Infi«.

Italienische Zollagentnran In Chlasso, Lnine and DoBsdessela

'. i;-

(394,)

rcher Lsserhous A.-G.,
|M>

zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag-, den SS. !M!ärz 191S, nachmittags 3 XJhr

im VerwaltDngsgetiaade der Gneüsdiaft, Zuridi Gieultttraue 62

Traktauden:
nung und
Z) 740,

I

1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung der Ri
Bilanz. ' ' (1

2. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verteilung des Jahresergebnisses.
4. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat."

' '

5. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1912. '

„ s

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung-liegen von henta ab zur Einsichtnahme

der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf. •

Zürich, den 11. März 1912. 'I
[Namens des Verwaltung-srates,

j r Der Delegierte:, Otto P'aetwyler. *r

domination
La Soci6t6 Suisse Industrie laitiere

«

dont le stege est ä TVERDON, a 6t6 döclacöo dissoute par
döcision de t'assembtee generale des actionnalres du 21-d6--
cembre 1911. "*? (21960 L) (724!)

En consequence et coriformöment aux dispositions de
Part. 665 du C. 0., le liquidateur fait Söiümation äux cröan-1
ciers de la sus-dite soci6t6 dp liquidation de lui produire'
leurs crdances dans le d61äi !d'un an ä partir de la 3ra#

publication du prdsent avis.

YTerdon, :le 13 "mars 1912. > <- r

SoÄ'Suisse d'Industrie lartiBre^e»» liquidation, -

Leiiqiiidateür: A-Paiehütld.

Gutes Haus aus der Schnhware«-
branelie (franz. Schweiz) sucht, tun
sein Geschäft mehr auszudehnen,
einen Jellb^ber.. oder,EmplfijejK-
teresstf, welcher Ober ein gewisses
Kapital verfügt. Branchekenntnisse
erforderlich. Seriöses Gc9chäft'mit
votler Sicherheit., (727.)

Offerten unter» Chiffre Bi 11235 L-

an Uaasmleln 4 Vogler, Genf.
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Ecolo ofüclelle. 40 professeurs.
600 öiöves Coirs do commerce,
if. banqne.de langnes modernen,
do sttiodactylograptito. (l)

Onverture de l'annee scolaire:
ml-avrll; rentreed'automne: ml
septembre. Pour renseignements
e'adr. au Dlroettir Ad. Blasor.

A.-&. in Zi

Die HH. Aktionäre unserer Gesellschalt werden
eingeladen, ihre Aktientitel, begleitet von einem genauen
unterzeichneten Nummernverzeichnis zumZwecke derAbstempeluog
(Verzicht au! den Unteititel gemäss Beschluss der General-
versammluug vom 22. Januar 1912) an Herrn W. Eiserner,
Rechtsanwalt, Thalstrasse 27, Zürich I (neues Domizil der
Gesellschaft) einzusenden. Nach erfolgter Abstempelung
werden die Titel mit der beschlossenen Vergütung von
Fr. 100 per Aktie an die Einsender, welche als legitimiert
betrachtet werden, in der Reihenfolge des Einganges
zurückgesandt. (1439 Z) 743,

Zürich, den 13. März 1912.

Oer Verwaltungsrat.

Mw Popnlie du District de

Ensuite des dEcisions prises en assemble gEnErale des
actionnaires, le 5 fevrier dernier, la Banqne Populaire du
District de Montier a EtE dbsoute et eile est entrEe en
liquidation, däs le 15 iävrier 1912. Tous les crEanciers du dit
Etablissement sont invitEs ä produire leurs crEances ä la
Banque Cantonale de Berne, snccursale de Kontier, qui a

repris le passif de la Banque populaire. Les dEposants
peuvent faire transfErer leurs comptes de dEpöts dEs ce jour
ä la Banque Cantonale de Moutier, mais ils recevront encore
un avis spEcial. Art. 665 et suivants C.-O. (664)

Moutier. 5 mars 1912.

Au nom du conseil d'administration,
Le prEsident: Le secrEtaire:
J. Perinüt. Paul Bechler.

BANQUE D'ESCOMPTE ET DE DEPOTS

ä LAUSANNE
L'nesemblee generale ordinaire

des actionnaires est eonvoquee pour le uiercredl. 27 ruars 1912,
ä 11 heures, an sifege de la Banqne, 11, Rue du Grand-Chene,
ä Laosanne (feuille de presence ä lO1/» heures).

Ordre du jour:
1» Rapport du conscil d'administration et des contröleurs sur

les rdsultats de l'exercice 1911.
2° Approbation des comptes et fixation du dividende.
3° Nominations statutaires. (31297 L) (735 1)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs

seront it la disposition des actionnaires au siöge social, ä partir
du 19 courant.
**r Les cartes pour assister & cette assemblee seront delivröes du 14
an 23 mars, contre döpöt des titres:

ä Lausanne: au sllge social,
ä Bäte: au Bankverein Suisse,
ä Zurieh: ä la Soelitf de Crfdlt Suisse.

Ltusanuc, le 13 mars 1912.

Le conseil d'aduilntetratlon.

Emprunt 41.1» de Fr. 450,000 de 1899
Las obligations sous n08 53, 78, 135, 278, 666, 714, 778,

818, 863, seront, ensnite du tirage au sort, remboursEes,
le l*r aoüt 1912.
(21988 L) 739, La Direction.

Banqne Hypofliecaire Suisse, a Soleiire
L'assemblöe generale des'actionnaires du 13 mars a fixe le livi*

deals pour l'unie 1911 ä (S 3163 Y) (7371)

5 V4 °/° so^ Par couPon
En consöquence, ce dividende sera paye dös ce jour, contrc remise

du coupon n® 22: par la Caisse de ia Banqne HypotbEcaire Snlsse, ä
Soleire; par la Banque Cosnnereiale deBäle, 4BAle; par MM. La Roche

&Cie., Banquiers, & Bäle: par MM. Eng. v. Buren ft Lie, Banquiers, ä

Berse; par. MM. Pary & Cie., Banquiers, A Ncuchälel; par MM. Weck,
AebyftCie.. Banquiers, ä Frlbonrg; par MM. Tissot, «onneron ft finye,
Banquiers, i Lausanne.

Solenre, le 13 mars 1912. La Direction.

MdL. » mm Ä mmm » mm. mm
gesetzten Alters, perfekt Deutsch und Französisch, mit langjähriger
Praxis in Kolonialwaren, Weine und Spirituosen; zuverlässiger, flinker
Arbeiter, Hncht, gestützt anf I« Zeugnisse und Referenzen auf 1. April
event später, passende Stelle in erstklassiges Geschäft, als

Buchhalter und Korrespondent
event, anch für Bureaü und Reisen. — Gefl. Offerten beliebe man unter
Chiffre Y 974 HB an die Annoncen-Expedition Hea erastell A Voqltr,
Bern zu richten. • •

on Münden
l,:" inlien von Fr.Iii.

aufgenommen auf Grund einer Schlussnahme des Grossen Rates des Kantons
GrauMinden vom 25. Mai. 1910, für die Gewährung eines weitem Darlehens

des Kantons an die Rhätische Bahn und für. andere Zwecke

Inhabertitel von Fr. 500 und Fr. 1000.
Semestercoupons per 28. Februar und .31. August.

'

Verfall des Anleibens am 31. August 1931 zur Parirückzahiung, vorbehaltlich des
Rechtes des Kantons Graubünden, das Anleihen nach Verfluss der ersten zehn Jahre auf
sechs Monate, frühestens am 31. August 1921 auf den 28. Februar 1922, zur Rückzahlung
al pari zu kündigen. i.

Kotierung des Anleibens in Zürich, Basel und Genf. 1

Oefientlielie Subskription
vom 15. bis SO. März 101S

Subskriptionspreis: 9B'/s % plus Stückzinsen ab 28. Februar 1912.
Abnahme der zugeteilten Betläge bis spätestens 30. April 1912.
Ausführliche Prospekte und Zeichnungsscheine können bei den nachstehend genannten

Stellen bezogen werden.

Zeichnungen nehmen spesenfrei entgegen in:
Aarao: Aargauische Bank.

Aargauische Creditanstalt.
Affolleru a : Zürcher Kantonal¬

bank.
Alfdorf: Eraparniskasse'üri.
Allställen: Rbeintalische Credit¬

anstalt
Amriswll: Thurgauische Kantonal¬

bank
Andelfingen: Zürcher Kantonal¬

bank. ^ „Appenzell:, Appenzell I.-Rh. Kan¬
tonalbank.

Arbon s. Thurgauische Hypotheken¬
bank.;

Aresa: Graubündncr Kantonal-
Dhnk.

Baden; Bank in Baden.
v

Basel: Schweiz. Bankverein und
seine Depositenkassen.

.Basler Handelsbank und ihre
-Wechselstube.

Schweiz.' Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank A.-G.
Actieuge8ellschaft von SpeyriCo.
Basler Kantonalbank.
Schweiz. Volksbank.
Schweiz Nationalbank.
Haudwerkerbank Basel.
Bank von Elsas9 und Lothringen.
R. N. Brüderiin.
Dreyfus Söhne & Co.
Dukas & Co.
Bankcommandite Eduard Du -

kas & Co.
Ehinger & Co.
C. Gutzwiller & Co.
La Roche & Co.
La Roche Sohn ft Co.
Lüscber & Co.
Oswald & Co:
Oswald Paravicini ft Co.
Passavant Georges & Co.
A. Sarasiri & Co.
Vest Eckel & Co.
Zahn & Co.

Bauma: Zürcher Kantonalbank.

Bellinzona: Banca Cantonale Tici-
nese nnd ihre Filialen.

Banca Popolare Ticinese und
ihre Agenturen.

Bern: Kantonalbank vou Bern und
ihre Filialen.

Eidgenössische Bank A.-G.
Schweiz. Volksbank.
Schweiz. Nationalbank.
Berner Handelsbank.
Depositokasse der Stadt Bern.
Spar- und Leihkasse in Bern.
Bank in Bern.
Gewerbekasse.
Eugen von Büren & Co.
vou Ernst & Co.
Armand von Ernst & Co.
Fasnacbt & Bnser.
Grenus & Co.
Marcuard & Co.
Wyttenbach & Co.

Blei: Kantonalbank von Bern.
Schweiz. - Bankverein.
Vorsiehtakässe in Biel. '

Bisehofszell: Thurgauische Kan¬
tonalbank.

Bfilach: Zürcher Kantonalbank.

Burgdorf: Kantonalbank .von Bern.
Spar- und Kreditkasse.

Ceroier i' Banque Cantonale Neu¬

chäteloise, Agence.

La Cbaux-de-Fonds; Banque Fö¬
derale S. A.

Banque Cantonale Neuchäteloise,
succunale.

Banque Nationale Suisse.
Perret & Co.
Pury & Co.
Reutter & Co.
H. Rieckel & Co.

Chiasso: Schweiz. Bankverein.
Chor: Graubündner Kantonalbank

und ihre Filialen.
Bank für Graubünden.
Rhätische Bank.

Couvet: Banque Cantonale Neu¬
chäteloise, Agence.

Davos-Plalz: Graubündner Kan-
toualbank.

Rhätische Bank.
Bank für Graubünden.

Delemout: Banque du Jura.
Dielsdorf: Zürcher Kantonalbank.
Dlseolis: Graubünduer Kantonal¬

bank.
Flawil: Toggenburger Bank.
Fleurier: Banque Cantonale Neu¬

chäteloise, Agence.
Sutter & Co.
Weibcl & Co.

Fraueofeld: Thurgauische Hypo -
thekenbauk und ihre Filialen.

Thurgauische Kantonalbank.
Freiburg: Banque de l'Etat de Fri-

bourg.
Banque Cautouale Fribourgeoise.
Banque Populaire • Suisse.
A. Glasson & Co.
Fritz Vogel.
Weck, Aeby ft.Co.

Genf: Union Financiöre de Genöve.
Societe de Credit Snisse.
Bankverein Suisse.
Banque Föderale S. A.
Banque Populaire Suisse.
Banque Nationale Suisse.
Banque de Döpöts et de Crödit.
Banque de Genöve.
Banque Populaire Gencvoise.
Comptoir d'Escompte. de Genöve.
F. Barrelet & Co.
de Beaumout et de L'Harpc.
Bon na & Co. |

Bordier & Co.
Chauvet, Haim & Co.
Cheneviöre & Co.
Chevallier et Fermaud.
Darier & Co.

Fcrrier, Lulliu Sc, Co.

Galopin, Forget Sc Co.
Hcntsch & Co.

Lenoir, Poulin Sc Co.
Lombard, Odier'ft Co.
Paccard Sc 'Co.-'
G. Pictet Sc Co. -

Giarns: Glarner1 Kantonalbank.
Bank in Glarus.

Grsno: Graubündner Kantonalbank.

Horgeo: Zürcher Kantonalbank.
Herlsau : Schweiz. Bankverein.

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Herzogeubnehsee: Kantonalbank

von Bern.
Hoehderf: Luzerner Kantonälbank.
llanzi Graubündner Kantonalbank,
iuterlakcn: Kantonalbank v. Bern.

Volksbank Interlaken A. G.
Kreuzliugeu: Thurgauische Kan¬

tonalbank.j
-- Thnrgaulsche Hypothekenbank.

.N

Kfiblls: Graubündner Kantonal
bank.

Landquart: Graubündner Kan¬
tonalbank. '

Langenthal: Kantonalbank vou
Bern.

Bank in Langenthal
Lansanne: Banque Cantonale Vau-

doise et ses agences.
Banque Fedörale S A.
Banque Populaire Suisse.
Banque Nationale Suisse"
Banque d'Escompte et de Depöts.
Union Vaudoise du Crödit.
Dubois fröres. i'
Galland ft Co.
Girardet Brandenbarg & Co.

• Ch. Schmidhanser ft Co.
Tissot, Monneron & Guye.

Liehtenstelg: Toggenburger Bank
und ihre Filialen.

Liestal: Basellandschaftlichc Kan¬
tonalbank.

Locarno: Banca Sviszera Americana.
Credito Ticinese u. seine Filialen.

LoHc: Banque du Locle.
Banque Cantonale Neuchäteloise,

agence. '

Lugano: Banca della Svizzera Ita¬
lians und ihre Filialen.

Banca Popolare di Lugano und
ihre Filialen.

Lnzern: Luzerner Kantonalbank
und ihre Filialen,

Bank in Lnzern nnd Filiale
Bahuhöfstrasse.

Schweiz. Nationalbank.
Creditanstalt in Luzern.
Volksbank in Luzern.
Crivelli Sc Co. "Iv
Falck ft- Co.' 1 -

Carl Sautier.
Meilen : Zürcher Kantonalbank.
Mels: St. Gallische Kantonalbank.
Mesoeeo: Graubündner Kantonal¬

bank.
Montreal; Banque de Montreux.

Banqne -Cantonale Vaudoise.
Banqne Populaire Suisse.
Banque William Cuönod ft Co.

Morges:- Banque Cantonale Vau¬
doise.

Union,Vaudoise du Crödit.
Banque de Nyon.

Mnnster: Kaptoualbank von Bern.
Schweiz, yblkäbahk.

Kenehätel t Bapque Cantonale Nett-
chäte)o£?e ,'et ses bureaux cor-
respondan'ts dans ie canton.

Banque Nationale Suisae.
Berthond ft.Co._-- 1

Bonhöte & Co. ;
Bovet & Wäcteir.
Du Pasqüief,' Möntmollin ft Co.
Perrot A C-o:

Pury ft Co.

Nyon: Banque Cantonale Vau¬
doise!' " ' ,J

Banque de N'ybn et ses agences.
Union' Vaüdofee' du Crödit.

Ölten: Solothurner Kantonalbank.
Solothnrner Handelsbank.

Ponts de Martel: Banque Canton.

Neuchätejoise, Agence.

Posehlavo: ,.Gräubündiner Kantonal-
bank. .,; ,• :«^ ,;i

Prantrat: .Kan'top^lhank voa Bern-
Schweiz. Volkshank.

/
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XagitZi Bank in Ragaz.

Sapperswil: St. Gallische Kantonal-
bank.

Toggenburger Bank.

Romanshorn: Thurgautsche Kan-
tonalbank.

Thurgani8che Hypothekenbank.
Rorschach: St. Gallisehe Kantonal-

bank.
Schweiz. Bankverein.
Toggenburger Bank.

Riiti: Zürcher Kantonalbank.
Samadcn: Graubündner Kantonal-

- bank.
Bank für Graubflnden.
J. Töndury & Co., Engadinerbank.

Sarncn: Obwaldner Kantonalbank.

Schufftiaoseu: Schafihauser Kan-
tonalbank. '

Bank in SchaShauaen.
Vogel & Co.
Zündcl & Co. '

St. Gallen: Schweiz. Kreditanstalt.
Schweiz. Bankverein.
Eidgenössische Bank A -G.
St. Gallische Kantonalbank und

ihre Filialen.
St. Gallische Hypothekarkassc.
Schweiz. Volksbank.
Schweiz. Nationalbank.
Toggenbnrger Bank.
Alfred Baerlocher, Sensal.
Brettauer & Co.
Julius Thomann, Sensal.
Wegclin & Co.

St. Inner: Kantonalbank von Bern
Schweiz. Volksbank.

Sta. Maria i. .W.: Graubündner Kan¬
tonalbank.

St. Msritz: Graubündner Kantonal¬
bank.

Bank für Graubündeu.
Rhätischc Bank.
St Moritzcr Bank.

Sehuls: Graubündner Kantonal¬
bank.

Sehüpfhclm: Luzerner Kantonal¬
bank.

Schwyz: Kantonalbank v. Schwyz.
Bank in Schwyz.

Solothnrn: Solothurner Kantonal¬
bank und ihre Filiale.

Solothurner Handelsbank.
Henzi & Kully.

Slans: Nldwaldner Kantonalbank.
Snrsee: Luzerner Kantonalbank.
Thalwil: Zürcher Kantonalbank,

Agentur..
Schweiz Volksbank, Agentur.

Thna: Kantonalbank von Bern.
Spar- und Leihkasse.

Thnsls: Grau bündner Kantonalbank.
Tiefenkaslel: Graubündner Kan¬

tonalbank.
Uster: Zürcher Kantonalbank.

Schweizerische Volksbank.
Vevey: Banque CantonaleVaudoise.

Banque Föderale S. A.
Credit du L(man et ses agences.
Union Vandoise du Credit.
Chavannes de Palözieux & Co.
Couvreu & Co. :

Cuönod, de Gautard & Co.

Banque William Cuönod & Co.

Vicosoprano: Graubündner Kan¬
tonalbank.

Wädenswil: Bauk Wädenswil.
Wald: Zürcher Kantonalbank.
Wattwil: St Gallische Kantoual-

bank.
Weinfelden: Thurgauische Kan¬

tonalbank und ihre Filialen.
Thurganische Hypothekenbank.

Welzikon: Schweizerische Volks¬
bank.

Wil: St. Gallische Kantonalbank.
Toggenburger Bank

Willisaa: Luzerner Kantonalbank.
\» • »-

Winterlhur: Bank in Winterthur.
Zürcher Kantonalbank.
8chweizerisehe Volk. bank.
Schweiz. Nationalbank.
Hypothekarbank Winterthur.

ZoOagen: Bauk in Zofingen.
Spar- und LMhkasse Zofingen.

Zog : Zuger Kantonalbank.
Bank in Zug.
Bank für Handel und Industrie.

Zürich: Schweiz. Kreditanstalt nnd
ihre Depositenkassen.

Schweiz. Bankverein und seine
Depositenkasse

Eidgenössische Bank A.-G.
Zürcher Kantonalbauk.
Aktiengesellschaft Leu & Co und

ihre Depositenkassen.
Bank in Winterlhur.
Basler Handelsbank, Wechselstube

Zürich.
Schweizerische Volksbank &

Comptoir Zürich III.
Schweiz Nationalbank.
Schweiz. Bodenkredit-Anstalt.
Incasso- & Effecten bank.
Zürcher Depositenbank.
Bank für Handel & Industrie.
Comptoir d'Etcomptc de Mul-

house. (1428 Z) 423
Gew rbebank Zürich.
Hypothekarhank Winterthur.
Leihkasse Enge.
Julius Bär & Co.

Dätwyler & Co.
Escher & Kahn. '

A. Hofmann & Co.

Kugler & Co.

Meyer Jaggi & Co.
Orclli im Thalhof.
J. Rinderknecht.
Schläpfcr, Blankart & Co

Schoop, Reiff & Co.

Vogel & Co.
0 Zsehokke & Co.

Movassio
t>ei JLngn.uo

=' .FViililing-Si-A lllciltbult
7UO m über Meer, an sonn. Halde, staub-
und nebclfrei, Rundschau auf die Alpen,
Lugauer- und Langensee. Pracht. Spazierg.
Komfort. Neubau. Elektr. Licht, elektr.
Heizung. Pensionspreis von Fr. 6 an.
Auskunft d. d. Eigentümer: F- Demarta-
Scbdnenberger. (1374 0) 573

Mi fluni ti-M Louis Clemil

•NYOiy
o

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble sOnOrole ordinaire
pour vendredi, 29 mars 1912, ä 3 heures

dans les Bureau de la Soci6t6 & Nyon

Ordre du jour: •

1° Rapports du conseil et des vörificateurs des comptes,
votation sur ces conclusions.

2° Approbation des comptes et du bilan au 31 d6-
cembre 4911.

3° Repartition des bönöfices. (22015 L) 734
4° Nominations statutaires.

Le bilan, Ie compte de profits et pertes et Ie rapport
de Messieurs les vörllicateurs seront döposös, & partir du
30 marz et, au »ifcgo social, oü l'on peut retirer les cartes
d'admissioc, eonire remise des titres, jusqu'au 38 man
au soir..

Vi« conseil d'adm In Istration.
Junger, tüchtiger Mann, mit

kaufmännischer u. landw. Schulbildung,
seit einigen Jahren auf grösserer
Bnchhaltungszentrale tätig, sucht
gestützt aufl a Referenzen Stelle als

Buchhalter
oder sonst irgend Vertrauensstelle
im In- oder Ansland. (747,)

Gefl. Off. nntey Chiffre Me 1957 0
an Haasenstelo & Vogler, Basel.

Leere Säcke
kanten und verkaufen
stets zu Tagespreisen M1>

Haemlker * Schneller
Sackhandlnng, Zürich III,

Gewissenhafter, seriöser '

Kaulmann
27 J., gegenwärtig in selbständiger
Stellung als (7291)

Ieiner grossen Fabrik, Wünscht
zaüsrwsttitfss Bztsgsiwht Gefl.
Offerten unter Chiffre Po Bill T
an Rzessnststra Veflsr. Bora.

Mk* Jiksltiir I« Suwuuii A T«tt«

Marques de fabrique
»t hat nregiitraneDt m Bnreu föderal

Pins it 4N0 B«rt|us ('"
enl ili »zientiss ot dtpssiss

par Jt\ Homberg
graTeur-medaillenr, ä Berne

Zu uerKaufsn
ein Posten kassafähige

Betrag Fr. 90,000 mit etwas
Einschlag. (625,)

Zu vernehmen unter 974
bei Haasenstein & Vogler,
Lasern.

Fr. 4000
gesucht gegen doppelte Bürgschaft.

Offenen unter P. M. 4000, Post-
rwtant, Ben. (732,)

OFENFABRIK]
k ^ Sursee .v
l'HSseutle Grscheuke:

MW Die beliebten Volksschriften
von Pfarrer Wyss in Muri bei 8ern:
1. Maienblüten. Eine Sammig. alt.
n. neuer Erzählg. Prachtb., ä Fr. 2.-.
2. Das Findelkind. 2. Aufl., ä Fr. 1.50.
3. Die zweite Frau. 2. Auflage, ä
Fr. 1.25 2 Geschichten in prächtigem

Farbendr. - Leinwandbandd.
4. Ein Alpensohn in deutschen
Landen oder Uli der Bauer 3. Aufl.,
ä Fr. 1.50. 5. Der Freudenhol oder
Je ärmer desto werter. 3. illnstr.
Auflage, ä Kr. 2.—. 6. Aul fremder
Erda. 3. illustr. Aufl., ä Fr. 2.50.
3 Gesch. in prächt. Leinwandb. mit
Titelbild-Pressung. 7. Das Schloss
fräuleln. Eine Geseh. aus dem bern.
Patriziat. 3. illustr. Aufl. Prachtsband,

ä Fr. 1.50. 8. Ein russischer
Flüchtling. Eiue durchaus wahre
Gesch. mit 2 Bildern (Holzschn.)
2. Aufl., ü 60 Cts. 9. ZUrchei Uli
oder der Wasendoktor. 15 vergr.
Auflage mit Bildern, ä Fr. 1.—.
10. Klndersplegel. Eine Art Strubelpeter,

d. Jugend u. ihren Freunden
zur Belehrung u. Kurzweil erzählt.
4. Auflage mit vielen Bildern, schön
geb.. ä Fr. 1.25. Alle 10 Schriften
sind im Selbstverlag des'Verfassers,
Pfarrer Wyss in Muri bei Bern nnd
bei ihm zu beziehen. (1864 Y) 375,

Imprimerie
avec edition de la Feuille d'Avis,
cberche commercjant et impii-
inenr, avec un apport de 12,000
francs garantis, qui pourrait
entrer comme 2217 1 730!

commanditaire
actif. Offres ä Censale Barfnss,
Berne.

Zigamufabrik
gut eingeführt, sucht tüchtigen,
energischen Kaufmann als

Teilhaber
mit Einlage von Fr. 15—20,000.

Offerten an Sensal Barfnss,
Bern. 2215 Y 7311

ElektrlzitfiMi Altdotf

Einlad ang
(748.)

ordentlichen Generalversammlung
Samstag, den 30. Herz 1912, nachmittags 27« Uhr

im. „Hötel Löwen" in Altdorf
T rak.tanden:

1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht
3. Abnahme der Jabresrechmmg pro 1911, Gewinn- und

Verlustrechnung, sowie Bericht der Rechnungsrevisoren
und DAcbarge-Erteilung an Verwaitongsrat und

Direktion.
4. Bescblussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.
5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren und der Suppleanten.

Eintrittskarten, auf den Namen lautend, können bis
Donnerstag, den 28. März 1912, abends 5 Uhr, auf nnsern
Bureaux in Altdorf und Luzern bezogen werden. Für die
Stimmberechtigung der Namenaktien ist das Aktienregister
massgebend. Handänderungen von Aktien, wenn sie für diese
Generalversammlung Berücksichtigung finden sollen, sind
ebenfalls bis zu obigem Termin in unseren Gesellschaftsbnreaax
in Altdorf oder Lnzern anzuzeigen und die Titel zur
Vormerkung vorzuweisen.

Jahresrecbnuog und Geschäftsbericht, sowie der Bericht
der Rfcbnuogsrevisoren liegen auf unseren Bureaux in Altdorf
und Luzern zur Einsicht der Aktionäre auf.

Altdorf, den 14. März 1912.

Namens, des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Gh. Blankart.
I- Comprimierte und abgedrehte, blanke

MonMon & Cie. 1.G. Biel
Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen- und «Stahlbänder bis 210 mm Breite

24,) vSchlackenl'reies Verpackiiug\bandeiseii (6U

Schuhfabrik Frauenleid
vorm. Brauchlin Steinhäuser & Co.

Gemäss Beschluss der heutigen VI. ordentlichen Generalversammlung
gelangt unser Aktien-Coupon Nr. 6 ab 14. März mit

' - Fr. SO
zur Auszahlung und zwar an der Kasse unserer Gesellschaft.
In FraneIlfeld, bei Leu & Co. A.-G. In Zürich, bei der
Berucr Handelsbank in Bern und bei der Tliurg.
Hypothekenbank in Fraueulelid und deren Filialen.

Franenfeld, 13. März 1912.

(1436 Z) 741, Schuhfabrik Franenfeld.

In Kistenfkbrik II
R. GinSzburyer & Fils Bumamdura»

empfiehlt sieb zur Lieferung

s s aller Urteil Kisten : s

Vorschläge nnd zugeschnittener Kistenbretter roh nnd gehobelt

Vorteilhafte Einrichtung mit neuesten Maschinen ermöglicht
uns exakte und prompte Ausführung jeden Auftrages bei
(934 G) bescheidenen Preisen. (566,)

:: Ständige Lager von 400 Waggons trockener Bretter s.s

Reiseposten gesucht
Seriöser Mann (Israelit), 48 Jahre alt, welcher in der

Tricotbranche mehrere Jahre mit nachweisbarem Erfolg die
deutsche Schweiz bereiste, sucht per Anlang April oder
Mai seine Stellung zu ändern. — Offerten von nur ersten
Fabriken gen. Branche befördern unter V 1014 Lz Haason-
ztein & Vogler, Lnzern. (680,)
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Zürich - Basel - Genf - St. Gallen

Einladung zur Generalversammlung
Die Herren'Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt

werden zu der 55. ordentlichen Generalversammlung, welche

Samstag, den 23. März 1912, vormittags 10 Uhr

inlßbwpaa! der Mülle (Eingang GottMfrasie) in Zürich
stattfinden wird, eingeladen. (4056Z) (499 1)

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende;
' M. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates

und der Rechnung über das Jahr 4911.
2. Bericht und Antrag der Revisionskommission be¬

treffend Abnahme der Rechnung über das Jahr 4911.
3. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung

des im Jahre 1911 erzielten Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahlen in die Revisionskommission.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 14. Mäiz an
zur Einsicht der Aktionäre im Geschäftslokalo der Anstalt
in Ztlrich aufgelegt.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen
Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über
den Besitz derselben von Donnerstag, den 14. März his
Donnerstag, den 21. März, an der Wertschiiitenkaase der
Schweizeiiichen Kreditanstalt in Zürich und an den Kassen
der Schweizerischen Kreditanstalt in Basel, Genf und St. Gallen
bezogen werden. Am Versammlnngstago selbst und am Tage
vor der Versammlung werden keine Stimmkalten mehr
verabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären
auf Verlangen auch Exemplare des Geschäftsberichtes und
der Rechnung über das Jahr 1911, sowie des Berichtes dei^
Revisionskommission verabfolgt werden.

Zürich, den 22. Februar 1912.

Namens des VerwaJluiwjsrales,
Der Präsident:

Dr. Jnl« Frey.
Die Direktion:

Escher. Knrz. Gross. Waleh.

Ls.-Ed. JUNOD, Soeiüte Anooyme

MJCESTS
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assembles generale ordinaire
pear le venüredi, [22 mars 1912, k 272 henres

A l'Hötel de la Gare, k Lucens
avec l'ordre du jour suivant:

Ordre du jour;
1° Rapports du conseil d'administration et des commis-

saires-vdrificateurs.
2° Adoption des comptes et ddcharge au conseil de sa

gestion et aux vdrificateurs de leur mandat.
3° Repartition des benefices et fixation du dividende.
4° Nominations stalutaires. (21859 L) (682

Le bilan et le compte de'profits et'pertes au 31 decembre
1911, ainsi que, le rapport des v6rificateurs, soht ä la disposition

de Messieurs les actionnaires:
ä Lucens : au siege social;
ä Lausanne: chez MM. Gh. Masson & Cie., Socidte en

commandite par actions, 2, Place
St-Francois;

ä Payerne: ä la Ranquc Populairo de la Broye,
oil les cartes d'admission ä la dite assembiee peuvent dtre
retirees contro presentation des titres.

Lausanne, le 8 mars 1912.

Le eonseil «l'nelministration.

Die Einlösung der am 15. März 1912 fälligen Coupons
und ausgelosten Titel der 3% °/o Anleihen von 1888,' 1889,
1894 und 1903 und der fälligen Coupons des 4 % Anleihens
von 1908 erfolgt spesenfrei auf den Plätzen Solothmn, Basel,
Bein, Genf, Neuenbürg und Zürich bei nachfolgenden Banken,
ihren Zweiganstalten und Agenturen: (Zag T 22) 642,

Schweizerisch» Nationalbank, Solothurner Kantonalbank,
Basier Kantonalbank, Kantonalbank von Bern, Zürcher
Kantonalbank, Nenenbnrger Kantonalbank, Schweizerischer

Bankverein, Basler Handelsbank, A. Sarasin& Cie.,
Basel, Aktiengesellschaft von Speyr & Cie., Basel,
8chweiteiische Kreditanstalt, Eidgenössische Sank A.-G.,
Union Financi&re de Genöve nnd Grenns & Cia., Sern.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich « Basel « Genf « St. Gallen

zur 11 Inni1 V

Die Herren Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt. werden zu einer anmi~
ordentlichen Generalversammlung eingeladen, welche 1'

den S3. JS

im Anschluss an die ordentliche Generalversammlung
im Uebnngssasde der Tonhalle (Einging fioitbirdstrisse) in Zfiricb

stattfinden wird. '

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:
1. Erhöhung des Aktienkapitals zwecks Durchführung des mit der Bank in Glarus

abgeschlossenen Fusionsvertrages. (1310 Z) 666;
2. Abänderung von Art 3 der Statuten. >

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als Eintrittskarten
dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den
Besitz derselben, von Donnentag, den 14. März bis Donnentag, den 21. März an der Vert-
schriftenkasse der Schweizeriachen Kreditanstalt und an den Kassen ihrer Niederlassungen
in Basel, Genf und Bt. Gallen bezogen werden. Am Versammlungstage seihst nnd am Tage
vor der Veisammlnng werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Die zur Ausgabe gelangenden Stimmkarten gelten sowohl für die ordentliche als auch
für die ausserordentliche Generalversammlung.

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass nach Art. 19 der Statuten für die
Behandlung der Traktanden 1. und 2 mindestens ein Vierteil des Aktienkapitals in der
Generalversammlung vertreten sein müss.

Zürich, den 7. März 1912.

Namens des "V~erwaltung'sratee,
Der Präsident: Dr. Jnl. Frey.

Die Direktion:
Escher. Kurz. Gross. Walch.

G. £. NOEBPEL, Spedition
Friedrichshafen am Bodensee

Häuser in Rorschach, St. Gallen, Konstanz, Ulm a/D.
Verzollungen, Voimeik- nnd Veredelung» - Verkehre

Lagerung. Sammelverkebre
(722,) Internationale Transporte (1171G)

Cirat« Remis de Payerne iL
Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assinblda extraordinaire
pour le jeudi, 28 mars 1912, ä 2 h. apres-midi

k l'Hölel da l'Onrs k Payerni
Ordre du jour:

1° Construction et divers.
2° Propositions, individuelles. (22023 L) 733

Le conseil d'admin'Strntioh.

HM-Amte
Mimmtt tsiaeitiffi

Basti: Stelgmeler & Cie., Int. Ink.
Born: A.Bansi ftC°,Auskünfte,In&,
— Hans Born, Not., Ink. u. Vcrw.
— G. Bäriswyl, Ink. u. Auskünfte.
— Dr. U. Altherr, Rechtsanwalt,

Amtlnasg. 24. Adrok., Inkasso." felq*. 81.21

Riol: Fefelaaon, Notariat, Inkasso,
— Surl A Wyss, Not., Ink., Inform.
Brig (Wallis): Jos. v. Stockalpei

Adv. n. Notar. Advok. n. Inkasso.
Bargdorf: E, Howald, Mtoforn, lak.

Shsnx-de-Fonds: Ch.-£,Ga!laadre,
not. Rens., recouvremt», gär.,-ete.

— Paul Robert, ag. de droit, rec"t»,
coDtentieüx renseig1"0 commere,

Chlssso: Arabroaoll & Villa, Smiths,
— Carte Foppa, Anskünftc, Inkasso.
Ckcr: K. Ritz, Ink., Informationen-,

Immobilien- undHvpotliekar-Ver-
mittlnngcn,Ver6ic!ieruiigsburcau,

Fribonrg: Ernest Girod, avocat.
Kulm: E. Lfischer, Notar, Ink. Inf.
?,aBgenibal: FErspr. O.äliiller, AdT.&lnk.

Laasaana :fllas-Cboliet, rsns«',reeu
— G. Mnller. asent d'afiair. patentä.
Rocarno: Dr. 8. Fiori, Advök. Ink.
Lageao: (Tessin). Etude Aldo Ycla-

dilti,avocat, notaire. Content ieux.
Cornpamtions devant tous tribu-
naux et instances: Recouvrements
amiables et juridiquea.

Luzorn: J, Woeher-Griiter. Inkasso.
— Konrad Frank, Inkasso. Inform,
— Dr. Zeiger, Adv. Kriminalrichter.
Morien: Triolet, Adv. & Notar.
Ssnehätcl: IL Legier, agent d'aS.

ür G, tlaldimann, av.. rehs. red.
— Jean lionlet, avocat, Place Porry.
— Notairc Carller. anc.juge de paix
Rorschach: Job. ihibcr, Ad?ok. n. Iik.
ßehwyz: Michael Elirler, Inkasso.

.Rechtsbureau, Konkursuachen.
St. Ballen; J. Forster, Advok., Ink.
Solothnrn: A. Brost, Advokatur,

Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

Spiez: Dr Held, Fürspr. Adv. n. Ink.
Utzenstorf: Stnder.Not. Ausk. Ink.
Walleastadt: Dr. E. Hither, Adr. Ink,

Zurieh: Levalllaut, Patentanwalts-
und Commercial-Bureaux A.-

S9F" Buchführung
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexper
tiseü, Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.
""" Komme auch nach ans wärt«.

H. Frisch, Nene Bcckenhofstr. lö
(9,) V.ilrifb IV.
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